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Donnerstag 
16. März 2023

„Dorfschul-Rose“ –

Helga Harter liest aus ihrem 
neuen Roman

Freitag, 17. März
19.30 Uhr
Saal im Gasthaus Adler
Eintritt frei!

ökumenische 
Friedensandacht 

Sonntag, 19. März, 18:00 Uhr 
St. Ulrich, Schenkenzell 

Mitwirkende: 
Kath. Kirchenchor Aichhalden 
Gastsängerinnen und Gastsänger 
Solisten und Instrumentalisten 
auch aus der Ukraine 
MOSAIK Chor 
 

Gesamtleitung: Hans Kurt Rennig 

Spenden erbeten für 
die Erdbebenopfer 

in der  
Türkei und Syrien 
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Amtlicher Teil

Schöffenwahl und Jugendschöffenwahl 2023 

 
In diesem Jahr werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Für die kommende Amtszeit werden engagierte Schilta-
cher Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, sich zur 
Ausübung des Ehrenamtes bereit zu erklären. Als Schöffin 
oder Schöffe leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die 
Gesellschaft. Sie stärken die Demokratie und beteiligen 
sich an der Rechtsprechung. Interessant ist das Amt zudem. 
Sie sind ein wichtiger Teil des Gerichtsprozesses – von der 
Anklage bis zum Urteil. Am Ende des Prozesses urteilen 
Sie gemeinsam mit der Berufsrichterin oder dem Berufs-
richter über Schuld oder Unschuld der Angeklagten. Auch 
über die Höhe des Strafmaßes entscheiden Sie als Schöffin 
oder Schöffe mit. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Die Kombination aus juristischem 
Sachverstand der Berufsrichterinnen und Berufsrichter 
und Ihrer Überzeugung machen unser Rechtswesen besser 
und transparenter. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in 
Schiltach wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche 

Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Nicht zu dem Amt eines Schöffen berufen 
werden sollen Personen, die aus gesundheitlichen Gründen 
nicht für das Amt geeignet sind oder in Vermögensverfall 
geraten sind. Ausgeschlossen sind außerdem Personen, 
denen ein Gericht die Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter aberkannt hat oder die wegen einer vorsätz-
lichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt worden sind. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife, aber auch geistige Beweglichkeit. Juristische Kennt-
nisse irgendwelcher Art sind für das Amt NICHT erforder-
lich. 
Interessenten können sich bis zum 11.04.2023 bei der 
Stadtverwaltung Schiltach, Herrn Michael Grumbach, 
Telefonnummer: 07836/58-13 oder per E-Mail an grum-
bach@stadt-schiltach.de bewerben. Ein Formular zur 
Aufnahme in die Schöffen-Vorschlagsliste finden Sie auf 
der städtischen Internet-Seite www.schiltach.de.  

 
 Gemeinderatssitzung am  
Mittwoch, 29. März 2023 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 29. März 2023 um 18:00 Uhr  im 
Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser 
Sitzung wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
2. Bausachen
3. Anfragen, Verschiedenes 
 
  

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 8. März 2023 

1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, 
was seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veran-
lasst worden ist. 

2. Bausachen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Beratungsge-
genstände vor. 

3. Umgestaltung Schloßberg
- Vorstellung erster Maßnahmen 
Bürgermeister Thomas Haas teilte dem Gemeinderat mit, 
dass sich der Touristikausschuss vor geraumer Zeit mit der 
Umsetzung des Entwicklungskonzepts zur Aufwertung 
des Schloßbergs befasst hat. Der Entwurf wurde dem 
Gemeinderat im Februar 2022 in öffentlicher Sitzung 
vorgestellt. Ihm wurde einstimmig zugestimmt. 
Der Schloßberg soll als besonderer Ort erlebbar gemacht 
und ein Besuch auch für ältere Menschen oder Menschen 
mit Behinderung ermöglicht werden. In diesem Zuge sollen 
die Zugangspfade von der Stadt aus aufgewertet und besser 
begehbar gemacht werden. Direkt an der Abzweigung der 

 Stadt Schiltach
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neuen Altstadtumfahrung unterhalb dem Gedenkkreuz 
könnte ein barrierefreier Parkplatz entstehen. Außerdem 
soll eine „Schloßbergrunde“ geschaffen werden, auf der 
regelmäßig Sichtschneisen an Aussichtspunkten freige-
schnitten und offengehalten werden. Wegbegleitend sind 
Spiel- und Sportangebote angedacht. 
Der Touristikausschuss hat dem Gemeinderat nun vorge-
schlagen, die Umsetzung des Projekts in zwei Stufen 
vorzunehmen. Zunächst sollen die Pfade zum Schloßberg 
ausgebessert werden, ein Verbindungsweg zwischen der 
neuen Umgehungsstraße und der Brücke zur Schlossruine 
sowie die „Schloßbergrunde“ zu Umsetzung kommen. In 
der zweiten Stufe, die erst in den nächsten Jahren ange-
gangen werden soll, ist dann an den Bau eines Festplatzes 
und die Aufwertung des Ruinen-Areals gedacht. Der 
vorgesehene Parkplatz soll im Zusammenhang mit der 
Umgestaltung des Bereichs rund um das Gedenkkreuz 
realisiert werden. 
Tourismus-Manager Christian Jäckels erläuterte den 
Gemeinderäten, was sich seit der Billigung des Konzepts 
bislang getan hat und stellte eine Umsetzung der Stufe 
eins in den Jahren 2023 und 2024 in Aussicht. Anschlie-
ßend soll die Stufe zwei angegangen werden. 
Nach der Gemeinderatsdiskussion wurde die vorgeschla-
gene Vorgehensweise einstimmig akzeptiert. Die erforder-
lichen Mittel werden in den jeweiligen Haushaltsplänen 
zur Verfügung gestellt. Sobald aussagekräftigere 
Planungen der einzelnen Maßnahmen vorliegen, werden 
diese dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit noch im 
Detail vorgestellt. 

4. Bachstraße/Vorstädtle
- Vergabe der Straßenbauarbeiten 
Im Zusammenhang mit dem Umbau der ehemaligen 
Grundschule, Bachstraße 4 zur Klaus Grohe-Kita müssen 
auch deren Außenflächen hergestellt werden. Der Gemein-
derat hat zudem beschlossen, in diesem Zusammenhang 
auch die Bachstraße ab der Hauptstraße bis auf Höhe 
Gebäude Bachstraße 6/1 sowie das „Vorstädtle“ zwischen 
„Bachbeck“ und Einmündung Hohensteinstraße zu 
sanieren. Die Flächen sind als „verkehrsberuhigte 
Bereiche“ ausgewiesen und sollen komplett mit Natur-
steinpflasterbelägen aus Granit hergestellt werden. Nach 
der Kostenberechnung des Ingenieurbüros wurden die 
Arbeiten mit brutto 1,3 Millionen Euro veranschlagt. 
Auf die öffentliche Ausschreibung gingen sieben Angebote 
ein. Günstigste Bieterin war die Firma Gebrüder Bantle 
GmbH aus Bösingen mit einer Brutto-Angebotssumme in 
Höhe von 1.092.403,83 €. 
Ohne größere Diskussion wurde der Auftrag entsprechend 
einstimmig vergeben. 

5. Pflanzflächen, Unterhaltsungs- und Landschaftsbauar-
beiten    
An den zahlreichen öffentlichen Grünanlagen der Stadt 
Schiltach müssen regelmäßig Unterhaltungspflegemaß-
nahmen ausgeführt werden. Die gesamte Pflegefläche 
beträgt 5.600 m², jährlich sind fünf Pflegedurchgänge 
vorgesehen. 
Da durch den Klimawandel der Gießaufwand immer 
größer wird, sollen die Pflanzflächen in Abschnitten durch 
Austausch des Bodensubstrats und der Pflanzen dahinge-
hend verändert werden, dass diese bei anhaltender 
Trockenheit weniger Gießaufwand erfordern. 
Nach der Kostenberechnung wurden für die Unterhal-
tungspflege der nächsten drei Jahre und den Umbau eines 
ca. 570 m² großen Abschnitts einer Pflanzfläche mit 
261.000,00 € (brutto) veranschlagt. 
Auf die öffentliche Ausschreibung gingen vier Angebote 
ein. Günstigste Bieterin war die Firma Weißer Galabau aus 
Hardt mit einer Brutto-Angebotssumme in Höhe von 
312.270,88 €. Einstimmig wurde der Auftrag entsprechend 
erteilt. 

Ein Gemeinderatsmitglied hat angeregt, im Zusammen-
hang mit dem Umbau der Teilfläche zu prüfen, ob dort ein 
Bewässerungssystem installiert werden kann, um den 
Gießaufwand noch mehr zu reduzieren. Der Vorsitzende 
sagte die Überprüfung dieses Vorschlags zu. 

6. Klaus Grohe-Kita
- Trägervereinbarung 
Am 12.10.2022 hat der Gemeinderat über die Trägerver-
einbarung für die neue Kindertagesstätte „Klaus Grohe“ 
beraten und dem Vertragsentwurf grundsätzlich zuge-
stimmt. Einige Punkte waren noch nicht endgültig geklärt, 
weshalb weitere Gespräche mit Vertretern von Hansgrohe 
und dem privaten Träger pme Familienservice GmbH 
geführt wurden. 
Als Ergebnis wurde der Vertrag in einigen Punkten geän-
dert. 
Der Eröffnungstermin wurde auf den 01.09.2023 
verschoben. 
Die Bezuschussung erfolgt auf Grundlage eines jährlichen 
Finanzplans. Dabei werden die Kosten der Kochküche 
gesondert ausgewiesen. 
Bei den Personalausgaben ist die Leitungsfreistellung von 
20 % je Gruppe vorgesehen. Als Übergangsregelung wird 
die Einstellung von Personal bereits vor der Betriebsauf-
nahme geregelt. 
Eine Deckungslücke aus dem Betrieb der Kochküche 
(Betriebskosten abzüglich Einnahmen aus Essensgeldern) 
wird von der Stadt mit 50 % bezuschusst. 
Die Stadt beteiligt sich an den laufenden Betriebsaus-
gaben mit 76 % (unverändert). 
Nach eineinhalb Jahren erfolgt eine Überprüfung der 
getroffenen Annahmen. Eine frühere Überprüfung mache 
nach Auffassung der Verwaltung wenig Sinn, da man den 
Kindergartenbetrieb erst Zug um Zug aufnehmen kann 
und die Situation nach nur wenigen Monaten im laufenden 
Betrieb sicherlich noch nicht repräsentativ sein wird. 
Nach kurzer Diskussion stimmte der Gemeinderat der 
Trägervereinbarung mit der pme Familienservice GmbH 
einstimmig zu. 

7. Anfragen, Verschiedenes 
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden Bekanntgaben 
gemacht und Anfragen aus den Reihen des Gemeinderats 
beantwortet. 
 

17. März 2023, Autorenlesung im Adler-Saal, 
Schiltach Dorfschul-Rose: neuer Roman von 

Helga Harter „ 
„Dorfschul-Rose“ heißt der neue historische Roman von 
Helga Harter aus Furtwangen. Im Gegensatz zu ihren 
früheren Büchern, wie zum Beispiel „Lumpenkönigin“, 
spielt dieses Buch nicht im Schwarzwald, sondern schil-
dert ein Flüchtlingsschicksal. „Dorfschul-Rose“ erzählt 
die Geschichte ihrer Großmutter Lisa, die aus Niederschle-
sien stammt.

„Das meiste im Roman ist so passiert“, sagt Helga Harter. 
„Noch nie hatte ich so viele Fotos, Briefe und Augenzeu-
genberichte wie bei diesem Buch.“ Die meisten Episoden 
hat ihre Mutter beigesteuert. Sie ist heute 90 Jahre alt und 
erinnert sich gerne. Trotz Krieg, Vertreibung, Jahre als 
Flüchtlinge, einem Anfang mit nichts in den Händen, sagt 
sie, ihre Kindheit sei glücklich gewesen. So liest sich dieses 
Buch, trotzdem es in einer schweren Zeit spielt, erstaun-
lich leicht.

Helga Harter wird zusammen mit ihrer Tochter Sara aus 
dem Roman lesen und manche Informationen aus ihrer 
Recherche beisteuern. Dazu werden Originalfotos auf 
einem historischen Diaprojektor gezeigt.
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Lesung mit Helga Harter
17. März 2023 um 19.30 Uhr
Saal im Gasthaus Adler,
Schiltach, Hauptstraße 23
Eintritt frei!
Eine Veranstaltung der Stadt Schiltach 

Beeinträchtigungen durch den Josefsmarkt 
am 18. März 2023 

Am Samstag, 18. März 2023 findet in der Schramberger 
Straße ganztägig der traditionelle „Josefsmarkt“ als 
Krämermarkt statt. 
Die Schramberger Straße ist zwischen dem Spittelsteg und 
dem Fußgängerüberweg in Höhe von „Stählins Höfle“ 
wegen des Marktes ganztägig gesperrt. Der Buslinienver-
kehr kann an diesem Tag daher die Haltestellen Schloss-
mühle, Brücke und Stadtmitte nicht bedienen. Die Fahr-
gäste werden gebeten, auf die Haltestellen auf der Stadt-
brücke oder am Bahnhof auszuweichen. 
Da die Marktstände bereist in den frühen Morgenstunden 
aufgebaut werden, können die Parkplätze im Marktbe-
reich einschließlich denen vor der Apotheke Rath ab 
Donnerstagabend nicht mehr genutzt werden. Für die 
Kunden des Decker-Frischemarktes, des „Back-Körbles“ 
und der Apotheke sowie für die Patienten der Praxis Dr. 
Horn sind vor dem ehemaligen Schlecker-Markt Kunden-
parkplätze eingerichtet, die am Markttag quer zur Fahr-
bahn beparkt werden dürfen. 
 Für die Beeinträchtigungen wird um Verständnis gebeten. 

 Josefsmarkt 

Am Samstag, 18. März 2023 findet im Gerber- und Flößer-
städtchen am Zusammenfluss der Schiltach in die Kinzig 
der traditionelle Schiltacher Josefsmarkt statt. 
Es handelt sich neben dem „Andreasmarkt“ und dem 
„Peter- und Paul Markt“ um einen der Schiltacher Traditi-
onsmärkte, die seit Jahrhunderten bestehen 
  
Eigentlich ist der Josefstag am 19. März 2023, doch wegen 
des Termins an einem Sonntag wurde er auf Samstag, 18. 
März 2023 vorverlegt. Lt. WIKIPEDIA ist der Josefstag 
(auch (Sankt) Josephstag, Joseftag oder Josefitag im 
Kirchenjahr der römisch-katholischen Kirche das Hoch-
fest des hl. Josef. 
  
Jahrhunderte lang wurde dieser in der engen Altstadt am 
Marktplatz und in der Schenkenzeller Straße bis kurz vor 
dem Gasthaus „Rössle“ abgehalten. Das Interesse der 
Bevölkerung aus nah und fern sowie der Marktbeschicker 
war sehr groß, doch hat dies im Laufe der letzten Jahr-
zehnte deutlich nachgelassen. 
  
Und nachdem hier die Fahrzeuge auch immer größer 
wurden und es mit dem Aufstellen im Altstadtbereich 
Probleme gab, wurde 2006 der Markt in die Schramberger 
Straße verlegt, so dass die Händler ihre Waren seither dort 
feilbieten. 

Dieses Jahr haben Marktmeister Klaus-U. Neeb 16 Händler 
zugesagt. Das Angebot reicht vom Gewürzhändler über 
Kleidung, Haushaltswaren, Lederwaren, Schmuck hin zur 
obligatorischen Marktwurst und dem Angebot an Kaffee 
und Kuchen der Evangelischen Kirche. 

Josefsmarkt: Zeitraum 8 - 17 Uhr. 
 

Offene Seniorenarbeit lädt zum 
Unterhaltungsnachmittag ein 

Wir freuen uns, dass Helmut Dold „De Hämme“ wieder zu 
uns nach Schiltach kommt. 
De Hämme begeistert schon seit Jahren sein Publikum im 
ganzen Badnerland mit seinen Liedern, Geschichten, 
Gedichten und Witzen mitten aus dem badischem Leben. 
De Hämme bringt seine Trompete, sein Flügelhorn und 
sein Jagdhorn mit...ihre Ohren werden Augen machen...
und an der Tontechnik unterstützt ihn seine einzigartige 
Gattin „Frau Dold“. 
Die Leidenschaft zum Witzeerzählen führte zu vier 
badischen Witzebüchern ( alle im Silberburg-Verlag 
erschienen). Es gibt von ihm die zwei CD „De Hämme vun 
Kuhbach!“ und „Lache isch d’beschd Medizin!“ 
2022 erschien sein digitales Hörbuch „Badisches Remmi-
demmi“. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen eines Kaffeenachmit-
tags im Treffpunkt am Freitag, 24. März ab 14.30 Uhr statt 
  
Die Plätze im Treffpunkt sind begrenzt, daher müssen Sie 
sich vorab telefonisch bei der Bürger-Info anmelden!  
Anmelden können sich Einwohner, die unser Jahrespro-
gramm erhalten haben, also Jahrgang 1953 und älter. 
  
Anmeldungen unter Tel. 07836/58-0 oder 58-18 sind ab 
sofort möglich. 
 

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen Antragsabgabe für 

Bezuschussung 2024 ist der 31. Oktober 2023 
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
  
Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Laufe der Jahre 
zerstört wird. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
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Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 
  
Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
  
Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der Stadt-
verwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, Marktplatz 
6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutz-
behörde. 
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2024 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2023bei der 
Stadtverwaltung Schiltacheinzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 
  
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
  
Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Laufe der Jahre 
zerstört wird. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 
  
Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
  
Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der Stadt-
verwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, Marktplatz 
6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.

de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutz-
behörde. 
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2024 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2023bei der 
Stadtverwaltung Schiltacheinzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 
  

 

deer e-Carsharing in Schiltach  
Seit dem 09. Juni 2022 können registrierte BürgerInnen 
auch in Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsha-
rings genießen. Mit dem E-Fahrzeug (Renault ZOE) an der 
Ladestation Am Hirschen 2/1, können die KundInnen das 
Fahrzeug bequem per App für einen gewünschten Zeit-
raum reservieren. Jede Fahrt im Stunden-, Tages- oder 
Wochenend-Tarif kann innerhalb des deer Mobilitätnetzes 
an jeder beliebigen Station beginnen und enden. Dank 
dieses Konzepts sind auch Einwegfahrten ohne Probleme 
möglich, das eigene Auto kann zuhause bleiben und die 
Umwelt wird auch noch geschont. Die sichere Reichweite 
für die nachkommenden KundInnen ist dabei stets gewähr-
leistet, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule 
ohne Zusatzkosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100 % Wasserkraft beliefert. 
Tarife: 
Stundentarif: 9,90 € 
Tagestarif:  69,90 € 
Wochenendtarif: 109,90 € 
   (Freitag 17.00 Uhr bis 
   Sonntag 21:00 Uhr) 
Flughafengebühr: 30,00 € 
Die „deer Preisautomatik“ sorgt dafür, dass die KundInnen 
nur den Tagestarif bezahlen, wenn die Kosten des Stun-
dentarifs den Tagestarif übersteigen. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
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den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

 
Öffentliche Grünanlagen 

Die Stadt Schiltach unterhält öffentliche Grünanlagen 
von über 5.500 Quadratmetern. 
Die Landschaftsbauarbeiten hierfür wurden für die Jahre 
2023 bis einschließlich 2025 neu ausgeschrieben und im 
Gemeinderat neu vergeben. Hierbei soll nun auch ein Teil 
der Fläche wasserspeichernd umgebaut und dabei auch 
Pflanzen verwendet werden, welche mit der Trockenheit 
besser auskommen. 
Dennoch fallen daneben auch noch die üblichen Pflegear-
beiten an und in den mittlerweile heißen und trockenen 
Sommern die fast täglichen Gießarbeiten. 
Alles in allem für ein „blühendes Schiltach“! 
Bei der Ausschreibung für die öffentlichen Grünanlagen 
sind die Blumenkästen und Pflanztröge im Stadtgebiet 
nicht enthalten. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
  

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 20. 
März 2023, bei achtwöchiger Abholung ist 
sie erst am  Samstag, 01. April 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
24. März 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird erst am Freitag, 24. März 2023 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 17. März 2023 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks und Getränke. 
Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen jede/r mitma-
chen darf, aber nicht muss. 
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Programm für diese Woche: 
Dienstag, 21.3.2023
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. Es geht in Riesen-
schritten Richtung Ostern. Da darf die passende Deko im 
Zimmer nicht fehlen. Deshalb verwandelt sich die Werk-
statt in eine Osterhasen-Girlanden-Fabrik. Wer mag, darf 
gerne loslegen! 
 
Mittwoch, 22.3.2023
16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterfüh-
renden Schulen). An der Playstation wird heute die / der 
Fifa-Jugendtreffmeisterin/meister ermittelt. Mal sehen, 
wer die Gruppenphase übersteht und es bis ins Finale 
schafft. 
 
18.30 bis 20 Uhr Jungentreff  (ab Klasse 4) 
  
  

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause ab 1. November 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Ab 20. März 2023 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Samstag von 11:00 – 16:00 Uhr 
  
Freitag, 17. März, 19:30 Uhr 
Stadt Schiltach  
Lesung aus dem Roman „Dorfschulrose“ von und mit 
Helga Harter 
Adler-Saal 
  
Freitag, 17. März, 19:00 Uhr 
VHS Schiltach/Schenkenzell / Kreisimkerverein Mittleres 
Kinzigtal  
Faszination Biene – Honigbiene und Menschen 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
Samstag, 18. März 
Stadt Schiltach 
Josefsmarkt 
Schramberger Straße 
  
Sonntag, 19. März, 14:30 Uhr 
Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach e. V. 
Jugendvorspiel  
Pater-Huber-Saal 

Donnerstag, 23.März, 19:00 Uhr 
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Vortrag: Männer und Frauen 
Adler-Saal 
  
 

Klaus Grohe-Kita
Coming soon: Die Klaus Grohe-Kita 
Aufwachsen in einem kindgerechten Umfeld, während die 
Eltern sich beruflich entfalten können. Das ermöglicht die 
neue Klaus Grohe-Kindertagesstätte im Gebäude der 
ehemaligen Grundschule von Schiltach. Im September 
2023 können die ersten Kinder einziehen. 
  
Was die Einrichtung zu bieten hat?
• Optimale Vereinbarkeit von Beruf und Familie: die Klaus 

Grohe-Kita bietet ein großes Öffnungszeit-Fenster von 
07:00 bis 17:00 Uhr und schließt nur an etwa 17 Tagen im 
Jahr.

• Ein Kita-Konzept, das sich am Kind orientiert: im 
Rahmen von Lernwerkstätten sowie gruppenübergrei-
fenden Bildungs-, Spiel- und Bewegungsräumen können 
sich die Kinder den eigenen Interessen und Vorlieben 
widmen.

• Individuelle Entwicklung im Vordergrund: ein beson-
derer pädagogischer Fokus liegt auf den Themen Bewe-
gung, Beobachtung & Beteiligung, Sprache, Naturwis-
senschaften/MINT, Medien sowie auf der frühkindlichen 
Bildung nach dem Orientierungsplan Baden-Württem-
berg.

• Täglich frisches Essen: die Kita-Küche versorgt die 
Kinder mit gesunden und frisch zubereiteten Mahlzeiten. 
Gegessen wird gemeinsam im Kinderrestaurant.

• Eine Kita mit Hansgrohe DNA: besonders liebevoll sind 
die Sanitärräume gestaltet. Hier finden sich eigene 
Wassererlebnisbereiche, in denen die Kinder duschen, 
planschen und mit Wasser experimentieren können.

 
Ihr Interesse ist geweckt? 
Weitere Informationen zur Einrichtung sowie ein Voran-
meldeformular und die Elternbeitragsliste erhalten Sie 
vom zukünftigen Kita-Betreiber. Richten Sie Ihre Anfrage 
einfach per E-Mail (kitamanagement-stuttgart@familien-
service.de) oder Telefon (+49 711 91291710) an die pme 
Familienservice GmbH. 
 

Vereinsmitteilungen

Die IG Orgel und Kirchenmusik lädt ein zu einem Lecker-
bissen: Bachs Johannespassion am Palmsonntag um 17.00 
Uhr in der evangelischen Stadtkirche. Die Johannespas-
sion ist Bachs Vertonung der Passion Jesu nach dem Johan-
nesevangelium. Im Gegensatz zur Matthäuspassion unter-
streicht sie weniger das Leiden des Christus als seine 
Herrlichkeit und Göttlichkeit. Entsprechend strahlenden 
Charakter haben die einzelnen Nummern. Die Besetzung 
ist eher kammermusikalisch. Unter der engagierten 
Leitung von Hermann Feist (KMD und Bezirkskantor i.R. 
des Kirchenbezirks Lahr) nebst erstrangigen Musikern der 
Region ist das ein Highlight des Jahres. Wir laden herzlich 
ein.
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1973 - 2023 - vor 50 Jahren wurde der erste Weltladen in 
Deutschland eröffnet - Weltladen Schiltach seit 2010 
  
„Eure Almosen könnt Ihr behalten, wenn Ihr gerechte 
Preise zahlt“ Dieses Zitat des ehemaligen brasilianischen 
Erzbischofs Dom Helder Camara gilt heute noch unverän-
dert. Es war von Beginn an der Ansatz der Weltläden. 
  
In Südamerika wurde bereits 1946 die erste Fair-Trade-
Organisation gegründet. 1958 entstand der erste Fair-
Trade-Shop in USA. In Europa öffnete 1969 der erste 
„Wereldwinkel“ (Weltladen) in den Niederlanden. Von dort 
breitete sich die Bewegung über ganz Westeuropa aus. 
Die Idee des Fairen Handels hat in Deutschland, wir zuvor 
in den USA, einen kirchlichen Ursprung. Aus Kritik an der 
damaligen deutschen Entwicklungspolitik wurden soge-
nannte Hungermärsche organisiert, daraus entstand 1970 
die Aktion Dritte-Welt-Handel, die u.a. Verkaufsaktionen 
mit fair gehandelten Produkten organisierte. 
  
1973 taten sich Margret und Frieder Müller mit Freunden 
zusammen und gründeten in Stuttgart ein Ladengeschäft 
mit regelmäßigen Öffnungszeiten. Träger des Ladens war 
die „Ökumenische Aktionsgemeinschaft Dritte Welt“. Der 

zwar politische aber auch christlich geprägte Hintergrund, 
ist vielleicht einer der Gründe, warum die Engagierten 
gerade in Stuttgart auf Gleichgesinnte trafen. Hier war der 
politische Protestantismus aktiv. 
  
1974 wurden in Frankfurt und in Herrenberg weiterere 
Weltladen gegründet. Ende 1978 gab es in Deutschland 40 
Weltäden und Ende der 70er Jahre war die Zahl auf ca. 100 
angestiegen. Heute gibt es bundesweit über 800 Weltläden, 
die immer noch v.a. von Ehrenamtlichen gegründet und 
getragen werden. (Quelle: Südzeit 3/2023) 
  
In Schiltach hat sich 2010 ein kleiner Initiativkreis um die 
Zusammenarbeit mit dem Weltladen in Wolfach bemüht 
und am 6. März 2010 unseren Weltladen eröffnet. Seither 
haben sich zahlreiche Ehrenamtliche in den Verkaufsdienst 
und in Bildungsaktionen eingebracht. Es sind immer noch 
zahlreiche Gründungsmitglieder im Team, aber auch schon 
viele neue engagierte Mitarbeiter*innen dazu gekommen. 
Die Bilder zeigen den ersten Weltladen in Stuttgart 1973 
und einen Teil unseres Teams im Weltladen Schiltach beim 
10-jährigen Jubiläum im März 2020. 

 

Der Narrenverein Egehaddel Schiltach lädt am 1.4.2023 
zur Aktivenversammlung um  
18.00 Uhr ins Vereinsheim am Marktplatz ein. 
  
Wenn DU für die Fasnet 2024 ein Teil von uns werden 
willst dann melde dich unter  
01511191619 oder bei jedem anderen Vorstandsmitglied 
  
Vorstandschaft Egehaddel Schiltach  
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Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Obstbäume richtig schneiden 
Zu einem Obstbaum-Schneidekurs mit Obst und Garten-
fachwart Hans-Peter Walter, lädt der Obst- und Garten-
bauverein Schiltach alle Interessierten Obstbaum-Besitzer 
und Hobbygärtner ein. Vom Erziehungsschnitt am Jung-
baum bis hin zum Verjüngungsschnitt an alten Obst-
bäumen werden die verschiedenen Schnittmaßnahmen 
erklärt und gezeigt. 
Das richtige Werkzeug, die Entwicklungsphasen der 
Bäume, Wachstumsgesetze, Erziehungsformen, Besonder-
heiten beim Steinobst und die häufigsten Schnittfehler 
sind weitere Punkte die beim Kurs aufgezeigt werden. 
Treffpunkt am Samstag 25. März um 14 Uhr in Schiltach 
auf dem Schlossberg im Garten von Familie Walter. 
 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Hallo Hexen, 
am Samstag, den 18.03.2023 findet unserer 1. Aktivenver-
sammlung um 19.00Uhr im Gasthaus Welschdorf statt. 
Es besteht die Möglichkeit euer Häs abnehmen zu lassen. 
 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 21.03.2023 
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 20:00 Uhr in die Fried-
rich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein.  
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Auftakt nach der Winterpause in Dinglingen 
  
So 12.03.23, SV Dinglingen – SpVgg Schiltach  3:1 
Die Spielvereinigung kam gut in die Partie und machte 
viel Druck. In dieser Phase belohnte Ergün Gürkan sich 
und seine Mannschaft mit dem 0:1 Führungstreffer. Ding-
lingen wurde dadurch aufgeweckt und kam immer besser 
ins Spiel. Timo Schmidt hätte dennoch in der 23. Minute 
das 0:2 machen müssen, doch mit seinem schwachen linken 
Fuß vergab er diese aussichtsreiche Chance fünf Meter frei 
vor dem Tor stehend. Kurz darauf folgte das 1:1 über die 
starke rechte Seite der Hausherren. Die Gäste ließen sich 
fortan immer mehr hinten reindrängen und überließen das 
Spiel dem Gegner. In der 40. Minute aus dem nichts die 
Chance zur erneuten Führung für die Spielvereinigung. 
Xhastin Hysa eröffnete einen schönen Konter über die 
rechte Seite. Seine scharfe Hereingabe in den Sechszehner 
verpasste Peter Datz um wenige Zentimeter. Unentschlos-

senes Abwehrverhalten führte nach einem langen Eckball 
für Dinglingen zur verdienten 2:1 Führung kurz vor dem 
Pausenpfiff. 3 Minuten nach dem Seitenwechsel erneuter 
Nackenschlag für die Spielvereinigung, denn die Gast-
geber bauten ihre Führung weiter aus. Schiltachs Trainer 
Mathias Stehle stellte um und reagierte mit Wechsel, 
wodurch kurzzeitig frischer Wind ins Spiel der Flößer-
städter kam. Nach einer schönen Kombination mit Matthis 
Engelberg hatte Jan Adler die Chance zum Anschluss-
treffer. Sein Abschluss wurde aber stark vom Schlussmann 
der Gastgeber pariert. Doch nach knapp zehn Minuten 
ebbte die Partie auf Schiltacher Seite wieder ab und Ding-
lingen kontrollierte fortan das Spiel. Den Gästen gelang es 
nicht mehr sich Chancen herauszuspielen, um vielleicht 
doch noch einmal das Spiel offen zu gestalten. Am Ende 
ein verdienter Sieg der Hausherren, die somit der Spielver-
einigung in der Tabelle davoneilen. Tor: Ergün Gürkan 
  
So 12.03.23, SV Dinglingen II – SpVgg Schiltach II  5:1 
Bei der Zweiten lief es besser, als das Ergebnis vermuten 
lässt. Gleich in Minute fünf fiel das 0:1 aus Schiltacher 
Sicht. In der 20. Minute binnen fünf Minuten der Dopell-
schlag zum 0:3. Doch Schiltach steckte nicht auf und kam 
in der 33. Minute zum Anschlusstreffer durch Maurice 
Manegold. Nach Wiederanpfiff musste man aber gleich 
erneut wieder einem Drei-Tore-Rückstand hinterher 
lausen. Man hat einfach selbst verpasst, die eigenen 
Chancen zu nutzen. Dinglingen war in dieser Hinsicht 
deutlich effizienter. Tor: Maurice Manegold 
 
(!) Di 14.03.23, 19.00Uhr, 
SpVgg Schiltach II – FV Biberach II 
(!) Mi 15.03.23, 19.00Uhr, 
SpVgg Schiltach – FV Biberach 

à Siehe Homepage www.spvgg-schiltach.de 
 
-Vorschau_ 
So 19.03.23, 13.00Uhr, SV Oberwolfach III -
SpVgg Schiltach II 
So 19.03.23, 15.00Uhr, SV Oberwolfach II -
SpVgg Schiltach 
Nach der 1:3 Niederlage auswärts in Dinglingen war er 
dennoch zufrieden mit der Leistung seiner Jungs. „Wir 
haben gegen einen starken Gegner gespielt, der am Ende 
einfach nichts mehr zugelassen hat. Die Jungs haben alles 
versucht.“ Im Derby gegen Oberwolfach erwartet Mathias 
Stehle eine umkämpfte Partie. „Die Tagesform wird 
entscheidend sein“. Die Landesliga-Reserve des SV Ober-
wolfach hat ihr Auftaktspiel klar mit 3:0 zuhause gegen 
den VfR Hornberg gewonnen. 
 
Jugend 
A-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 11.03.23, 15.30Uhr
SG Kaltbrunn – SG Orschweier   7:3
Tore: Finn Harter (4), Lauri Harter, Maik Hallas (2) 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 11.03.23, 16.00Uhr, 
SG Harmersbachtal - SG Kaltbrunn 1:1
Tor: Robert Zlatea 
C-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 11.03.23, 
SG Schiltach – SG Südliche Ortenau 1:1
Tor: Till Wagner 
E-Jugend (Kleinfeldklasse) 
Sa 11.03.23, 14.15Uhr, 
SpVgg Schiltach II – VfR Hornberg 10:0 

-Vorschau- 
A-Jugend (1.Kreisliga) 
Fr 17.03.23, 19.00Uhr, SG Kaltbrunn - FV Sulz 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
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Mi 15.03.23, 19.00Uhr, 
SV Hausach - SG Kaltbrunn 
C-Jugend (Freundschaftsspiel) 
Sa 18.03.23, 14.30Uhr, 
SG Schiltach – FV Tennenbronn 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 18.03.23, 13.00Uhr 
SpVgg Schiltach – FV Zell-Weierbach 
E-Jugend (Kleinfeldklasse) 
Fr 17.03.23, 17.30Uhr, 
FC Fischerbach II - SpVgg Schiltach II 
Fr 17.03.23, 17.30Uhr, 
FC Fischerbach - SpVgg Schiltach 
 
Damen 
Frauen-Bezirksliga 
SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach - 
SV Oberwolfach  3:2 (1:2) 
Im Bezirksliga-Derby behielt die SG Kirnbach/Schiltach/
Wolfach (4. Platz/17 Punkte) über die Fußballerinnen des 
SV Oberwolfach (5./15) am Ende die Oberhand. Beide 
Mannschaften kamen zum Rückrundenauftakt vor zahl-
reichen Zuschauern im Eschenlochstadion von der ersten 
Minute an gut ins Spiel, was sich in dem ausgeglichenen 
Derby über die 90 Minuten zog. 
Jana Wöhrle brachte die Gastgeberinnen nach zehn 
Minuten in Führung, Anja Nock glich bereits vier Minuten 
später aus. In der 39. Minute schossen die Gäste durch 
Jana Lehmann das 2:1. Starke Aktionen von beiden Teams 
mit einigen Torraumszenen machte die Partie bis zur Halb-
zeitpause aus. Motiviert ging es auch in der zweiten Spiel-
hälfte von beiden Teams zu Werke. Elena Kiefer gelang in 
der 54. Minute der Anschlusstreffer. Die Damen des SVO 
scheiterten bei ihrem Foulelfmeter an der gut gelaunten 
Torhüterin Nina Armbruster, die sich für die richtige Ecke 
entschied und den Ball parierte. In der 82. Minute war es 
wiederum Jana Wöhrle, die für die SG Kirnbach/Schil-
tach/Wolfach zum 3:2 Endstand einlochte. „Eine starke 
Teamleistung“, fasst Emilija Angelov vom Spielerrat der 
Damenmannschaft der SG KSW zusammen. 

-Vorschau- 
Sa 18.03.23, 14.00Uhr, FV Sulz - SG Kirnbach/Schiltach/
Wolfach  
Am kommenden Samstag, 18. März um 14 Uhr steigt die 
nächste Partie in der Frauen Bezirksliga. Dann läuft die 
SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach beim FV Sulz (9./6 
Punkte) auf. 
 
AH 
Kleiner Einsatz der AH-Truppe: 
Sturmböen und kräftiger Regen ließen den Arbeitseinsatz 
der AH-TRUPPE am vergangenen Freitag rund um die 
Sportplätze platzen, dafür wurde die große Getränkeliefe-
rung im Sportheim verstaut. Nach einem gemeinsamen 
Bier begab man sich ins Gasthaus „Kreuz“, wo man den 
Abend gemütlich ausklingen ließ. Am 25.03.2023 kann, 
wer will, dann am Vereinseinsatz der SpVgg zur Schilta-
cher Frühjahrsputzete teilnehmen! 

Titelverteidigung beim Turnier in Hardt  
Am vergangenen Samstag fand das AH-Hallenturnier auf 
dem Hardt statt. Es nahmen sieben Mannschaften im 
Modus jeder gegen jeden teil. In der kleinen Halle wurde 
auf kleine Tore mit drei gegen drei gespielt und wir 
erhielten aufgrund von Personalproblemen noch Unter-
stützung durch einen Spieler vom SV Alpirsbach. Auch 
wenn man sich erst an das kleine Feld gewöhnen musste 
gab es zum Auftakt einen 2:0 Sieg gegen den FV Tennen-
bronn und ein 3:1 gegen den SC Kaltbrunn. Im nächsten 
Spiel konnte auch der Gastgeber vom Hardt, gegen die 
man am Wochenende davor im Finale des eigenen Turniers 
unterlag, mit 3:0 geschlagen werden. Im vierten Turnier-

spiel war der SV Sulgen der Gegner, der bisher auch alle 
drei Spiele gewonnen hatte. In einem spannenden Spiel 
konnten wir uns knapp mit 2:1 durchsetzen. Einen Dämpfer 
erhielt man dann gegen den SV Seedorf, hier unterlag man 
sang- und klanglos mit 0:4. Gegen den letzten Gegner, die 
SG Mariazell/Locherhof lief es besser und wir führten 
nach 6 Minuten bereits mit 7:0, Endergebnis dann 7:1. Mit 
15 Punkten und 14:7 Toren konnten wir uns aufgrund des 
um vier Tore besseren Torverhältnisses vor dem SV Sulgen 
durchsetzen und verteidigten unseren Titel. Die Tore 
erzielten: Michael Esslinger (6), Philipp Groß (4,5), Nico 
Adrion (4), Jürgen Ehrhardt (2) und Martin Sum

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

WIR
MACHEN
MUSIK
19. MÄRZ

SCHÜLERVORSPIEL
um 14.30 Uhr im Pater-Huber-Saal

mit Kaffee und Kuchen

Vorspiel- und Schnuppernachmittag sowie
Auftritt der Jugendkapelle Schiltach / Schenkenzell

Veranstalter: Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach e.V.
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- Einladung zum Schnuppernachmittag - 
Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach veranstaltet 
am Sonntag, dem 19. März 2023 um 14.30 Uhr einen 
Schnupper- und Vorspielnachmittag im Pater-Huber-Saal. 
Unter anderem werden dabei Musikschüler einzeln oder in 
kleinen Gruppen Musikstücke aus ihrer Ausbildung 
vortragen. Mit einem Auftritt wird auch die Jugendkapelle 
Schiltach / Schenkenzell mitwirken, um den Stand der 
Ausbildung und das gemeinsame Musizieren der Jugend-
lichen zu zeigen. 
Die Eltern von Musikschülern haben an dieser Veranstal-
tung die Möglichkeit mit Musiklehrern und Vereinsvertre-
tern zu sprechen. Außerdem können sich Eltern, Kinder 
und Jugendliche ganz unverbindlich über die musikalische 
Ausbildung bei der Stadt- und Feuerwehrkapelle infor-
mieren. Die Jugendleitung und weitere Vereinsvertreter 
der Kapelle werden vor Ort sein, um Instrumente zu 
erklären und auftretende Fragen zu beantworten. 
Während der musikalischen Unterhaltung ist eine kleine 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen vorgesehen. Der Eintritt 
ist frei. Alle, die sich für die musikalische Ausbildung bei 
der Stadtkapelle interessieren, sind zu diesem Schnupper- 
und Vorspielnachmittag recht herzlich eingeladen. 
 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Tischtennis Bezirk Oberer Neckar 
Kreisklasse B1 
TTC Renfrizhausen/Mühlheim III : TTC Schiltach II  2:9 
Der TTC Schiltach konnte fast in kompletter Besetzung 
zum Auswärtsspiel antreten. Das Spiel verlief jedoch viel 
knapper, als es der Endstand aussagt. Fünfmal ging es in 
den fünften Satz und jedes Mal hatte Schiltach knapp die 
Nase vorn. 
Die Punkte für Schiltach erzielten: Die Doppel Frank 
Scherber/Elias Mosmann sowie Axel Weisser/Tiberiu 
Varga (je 1 Sieg) 

In den Einzeln gewann Dennie Jarczyk zwei Spiele und 
Frank Scherber, Elias Mosmann, Uwe Janouch, Tiberiu 
Varga sowie Axel Weisser waren jeweils einmal erfolgreich. 
Mit 16:12 Punkten hat die Zweite des TTC Schiltach somit 
vorzeitig den Klassenerhalt sichergestellt. 
 
TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 16.03.2023:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Fr., 17.03.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 18.03.2023:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
So., 19.03.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Mo., 20.03.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Di., 21.03.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi., 22.03.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 17. März
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen.

Sonntag, 19. März
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspaziergang.
 
„Wer spielt gewinnt...!“ – Gesellschaftsspiele bei Kaffee 
und Kuchen 
Der nächste Spielemittag „Wer spielt gewinnt...!“ findet 
am Sonntag, 19. März statt. In der Treffpunkt – Stube wird 
dann gespielt was das Herz begehrt. Brett- , Würfel –, 
Gesellschafts- und Kartenspiele werden in geselliger 
Runde ausprobiert. Herzlich eingeladen sind alle Spielbe-
geisterten, egal ob alleine, in der Gruppe oder als Familie. 
Es können gerne eigene (Lieblings-) Spiele mitgebracht 
werden. Eine ordentliche Grundausstattung steht im Treff-
punkt bereit. Der Spielemittag findet von 14.30 – 17.30 Uhr 
in der Begegnungsstätte Treffpunkt statt. 
  
Mittwoch, 22. März
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
    
VORSCHAU: 

kleinKUNST im
  

Abwechslungsreicher Abend mit Multi-
talent Tobias Gnacke 
Fotograf Markus Weiler 
Als zweiter Showact in der kleinKUNST 
– Serie ist Multitalent Tobias Gnacke im 
Treffpunkt zu Gast. Er präsentiert sein 
Programm „Wer jagt gewinnt“. Eine 
Show mit Parodie, Bauchrednen, 
Quatsch und jeder Menge Musik. Will 
man Tobias Gnacke in eine Schublade 

Abwasserverband Oberes Kinzigtal
Schiltach

Der Abwasserverband Oberes Kinzigtal mit den 
Mitgliedsgemeinden Schiltach und Schen kenzell im 
Schwarzwald betreibt in Vorderlehengericht eine 
Verbandskläranlage mit Haupt sammler und Regenü-
berlaufbecken. 
  
Der Abwasserverband sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n  
  
Fachkraft für Abwassertechnik, Abwassermeister/in,  
oder Fachkraft mit ähnlicher handwerklicher Ausbil-

dung (m/w/d) 
  
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende 
Bereiche: 
 
• Betrieb, Kontrolle, Instandhaltung und Steuerung 

der Verbandskläranlage und ab wassertechnischen 
Anlagen (15.000 EGW),

• Betrieb der Kläranlagen Wittichen und Kaltbrunn 
(200 und 150 EGW)

• Überwachung und Kontrolle des Hauptsammlers 
und Regenüberlaufbeckens

• Überwachung und Kontrolle von Pumpstationen
• Unterhaltung und Pflege der Maschinen, Geräte und 

Fahrzeuge.
 
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Fachkraft für Abwassertech nik oder 
geprüfte/r Abwassermeister/in, möglichst mit Berufs-
erfahrung. Eine Ausbildung in ähnli chen handwerk-
lichen Berufen (z.B. Elektroinstallateur, Schlosser, 
Sanitär- und Heizungsin stallateur) mit der Bereit-
schaft zur Fort bildung in der Abwassertechnik kommt 
ebenfalls in Frage. 
Der Führerschein Klasse B ist erforderlich. 
Fortbildungs maßnahmen werden unterstützt. 
Bei entsprechender Qualifikation ist mittelfristig die 
Übernahme der Betriebsleitung möglich. 
Die Tätigkeit erfordert außerdem Teamfähigkeit, 
körperliche Belastbarkeit, technische Fähig kei ten, 
EDV-Kenntnisse, Verantwor tungsbewusstsein, Flexi-
bilität und selbstständiges Arbei ten. Es fallen auch 
Einsatzzeiten außerhalb der übli chen Arbeitszeiten 
und Rufbereitschaften an. 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
Eine Teilzeitbeschäftigung ist ebenfalls möglich. Das 
Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD). Wir bieten 
eine vielseitige und inte res sante Aufgabe in einem 
motivierten Team und mit moderner technischer 
Ausstattung. 
Ihre Fragen können Sie gerne an Herrn Roland Grieß-
haber (Verbandstechniker), Tel. 07836/58-31, E-Mail 
griessha ber@stadt-schiltach.de oder an Herrn Herbert 
Seckinger (Ver bandsrechner), Tel. 07836/58-20, E-Mail 
seckin ger@stadt-schiltach.de richten. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bis spä testens 17. April 
2023  an den Abwasserverband Oberes Kinzigtal, 
Marktplatz 6, 77761 Schiltach. An hänge bei E-Mail-
Bewerbungen senden Sie bitte nur im PDF-Format. 
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stecken, braucht man dafür eine ganz Kommode. Es ist 
einfach nicht möglich, das Multitalent einzuordnen. So 
bewegt sich sein Programm zwischen Comedy, Kabarett, 
Musik und klassischer Unterhaltungsshow. Zu diesem 
abwechslungsreichen kleinKUNST – Abend lädt das Treff-
punkt – Team am Samstag, 25. März 2023 ein. 
Die kleinKUNST – Abende beginnen jeweils um 20 Uhr, 
Einlass ist um 19 Uhr. Karten gibt es ausschließlich an der 
Abendkasse zum Preis von 16 Euro. Für das kulinarische 
Wohl sorgt das Treffpunkt – Team mit Kaltgetränken und 
Brezeln. 
  

Bilderbuchkino im
  
Bilderbücher ganz GROSS 
Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen plus Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 29. März von 
16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch „Maxi der Schüchterne“ von 
Gilles Tibo und Pef. Dabei werden die Bilder groß auf 
Leinwand gezeigt, so dass alle Kinder den besten Blick 
darauf haben. 
Inhalt: „ Maxi ist schüchtern: Wenn ihn jemand anspricht, 
wird er rot und verlegen. Dann bekommt er zum Geburtstag 
ein besonderes Geschenk: Tom, den tomatenroten Fisch. 
Maxi nimmt seinen Freund überall hin mit, auch in die 
Schule. Und er stellt überglücklich fest, dass seine Schüch-
ternheit verschwindet, wenn er von Tom erzählen darf.“. 
Nach dem Bilderbuchkino lassen die Teilnehmer/innen 
noch eine kleine Bastelei entstehen. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen viele schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes 
Alter in den Regalen. Die Kinder können gerne nach 
Herzenslust schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) 
ausleihen! 
  

 

Volkshochschule

Vortrag: Faszination Biene – Honigbienen und Menschen 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Kreisimkerverein 
Mittleres Kinzigtal im Landesverband Badischer Imker. 
Am Freitag, 17. März um 19 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle in Schiltach. 
Kurzentschlossene können die Veranstaltung noch besu-
chen. Der Eintritt beträgt 4,- € an der Abendkasse. 
  
Vortrag: Männer und Frauen 
Durch unsere Unterschiedlichkeit ergänzen wir uns 
wunderbar. Der derzeitige Trend, dass alle gleich sind, 
führt zu kraftraubenden Missverständnissen. Natürlich 
sind wir gleichwertig aber eben nicht gleichartig. Wissen 
und Erkenntnis über die jeweils andere Sichtweise und 
Strategie kann uns helfen viel gelassener und verständnis-
voller miteinander umzugehen. Wenn wir wissen wie wir 
„ticken“, können wir uns viel mehr schätzen und sehen wie 
wunderbar wir uns ergänzen. Referentin ist Regina 
Niemeyer. 
Am Donnerstag, 23. März um 19 Uhr im Adler-Saal, 
Hauptstraße 20 in Schiltach. 

Anmeldeschluss ist der 17. März. Der Eintritt beträgt 4,- € 
an der Abendkasse. 
  
Vortrag: Island – verrücktes Leben am Polarkreis 
Warum das Leben auf dieser großen Vulkaninsel der Welt 
quasi verrückt, außergewöhnlich und quirlig ist, erfahren 
Sie in diesem Vortrag mit seinen faszinierenden Bildern. 
Die Fotografin Lian Siekman erzählt von ihrer Rundreise 
quer durch Island, das seit der Besiedlung durch die 
Wikinger noch immer eine mysteriöse Anziehungskraft auf 
die Menschen hat. Der Vortrag beschäftigt sich mit dem 
Land und seiner Entstehungsgeschichte. Von den vielen 
Formen des Vulkanismus und den aktuellen Ausbrüchen 
wird berichtet. Geysire, brodelnde Schlammtöpfe, bizarre 
Steinwüsten und die zahlreichen Gletscher prägen das 
Land ebenso wie friedvolle Fjorde. Woher kommen die 
Isländer, wie leben sie, welche charakterlichen Eigen-
schaften zeichnen sie aus? Welche Rolle spielt ihre Bezie-
hung zu Naturwesen wie Elfen und Trolle? Bilder und 
lustige Geschichten werden diesen Vortrag spannend 
gestalten. Lian Siekman, gebürtige Holländerin, ist Foto-
grafin und Reiseführerin auf Island. 
Am Mittwoch, 29. März um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 22. März. Der Eintritt beträgt 5,- € 
an der Abendkasse. 
  
  
Bürstenmassage eine wunderbare Körperpflege mit 
großem Effekt 
Die Trockenbürstung ist für die Haut natürliches Detox 
und Anti-Aging-Pflege zugleich. Das macht sich besonders 
im Bindegewebe bemerkbar. Körperbürstungen eignen 
sich vor allem bei Cellulite, Durchblutungsstörungen oder 
verstopften Poren. Der sanfte Peeling-Effekt der Borsten 
fördert die Durchblutung der Haut, aktiviert das Lymph-
system und löst abgestorbene Hautschuppen. Das sorgt für 
ein glattes und strahlendes Hautbild. Durchführung in 
kurzer Hose und T-Shirt. Bitte eine Massagebürste aus 
Naturborsten und Badetuch mitbringen. Kursleiterin ist 
Marianne Haas. 
Am Freitag, 31. März von 18.30 – 20.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 24. März. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 24. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 
11,- €. 
  
  
Vortrag: Die Entwicklung Alpirsbachs vom Benediktiner-
kloster bis zur Kur- und Klosterstadt 
Der Vortrag zeigt die Geschichte der Stadt Alpirsbach und 
ihre strukturelle Entwicklung von den Zeiten des Klosters 
im Mittelalter bis an die Gegenwart heran auf. Die histo-
rische Entwicklung Alpirsbachs wurde maßgeblich vom 
Kloster bestimmt, einer ehemaligen Benediktinerabtei. 
Welche wirtschaftliche und politische Bedeutung das 
Kloster hatte, welchen Einfluss die Reformation ausübte, 
welche Rolle Bergbau und Holzwirtschaft ausübten, was 
Straßenbau und Verkehrsverbindungen für eine Bedeu-
tung hatten und wann Alpirsbach sich von einem Dorf zur 
Stadt wandelte, werden die Besucher an diesem Abend 
erfahren. 
Dieser Abend soll der Auftakt sein zu einer Reihe weiterer 
Vorträge über unsere Nachbarstädte. Gehalten wird der 
Vortrag von dem Archivar und Stadthistoriker Stefan 
Zizelmann in Alpirsbach. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. - Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 31. März um 19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle in Schiltach. 
Der Eintritt beträgt 4,- € an der Abendkasse. 
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Workshop: Erfolg durch Charisma 
Die eigene Überzeugungs- und Ausstrahlungskraft kann 
erheblich gesteigert werden. Charisma vermittelt eine 
positive Sogwirkung und eine Begeisterung weckende 
Stimmungslage. Menschen lassen sich durch Charisma 
motivieren und anstecken. Die Leistung erhöht sich unmit-
telbar, genauso wie die innere Zufriedenheit, Kraft und 
Stärke. In diesem Workshop von Susanne Schmider lernen 
wir auch, wie wir echtes Interesse an Mitmenschen zeigen 
und wie wir eine charismatische Ausstrahlung erzeugen. 
Am Samstag, 1. April von 13.30 - 17 Uhr im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 25. März. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 25. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 
15,- €. 
  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 
14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.
de oder Internet www.schiltach.de.  

Lian Siekman

Island – verrücktes
Leben am Polarkreis

Mittwoch, 29. März, 19.30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle

Vor Ebersbach 2, Schiltach
Eintritt: 5,- €

Um Anmeldung wird gebeten bis 22. März
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Donnerstag, 16.03.2023 
17.30 Uhr  Jungschar „Twelve“/Jugendtreff, Schram-

berger Str. 11 
19.30 Uhr Jugendkreis „Jenga“/Jugendtreff 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Pater-Huber-Saal 
  
Freitag, 17.03.2023 
15.00 Uhr Stadtführung für Kinder (7-Wochen-MIT) 
19.30 Uhr  Gospelprojektchor (7-Wochen-MIT)/Treff-

punkt, Bachstraße 36 
 
Samstag, 18.03.2023 
Ab 
08.00 Uhr  Kuchenverkauf des Fördervereins beim 

Josefsmarkt/Fußgängerüberweg, Schram-
berger Straße 

10.00 Uhr Familienausflug (7-Wochen-MIT) 
10.00 Uhr Kinderchorprojekt (7-Wochen-MIT) 
14.30 Uhr Homerun (7-Wochen-MIT) 
19.00 Uhr Krimidinner (7-Wochen-MIT) 
 
Sonntag, 19.03.2023 - Lätare 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Paul und Jella 

Krötz in Schiltach; mit Pfarrer Markus Luy 
und dem Posaunenchor; Verabschiedung von 
Chorleiterin Annette Fritz; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; ZOOM-Übertragung; 
anschließend Kirchencafé; Kollekte für kirch-
liche Arbeit mit Jugendlichen / Evang. Stadt-
kirche, Schiltach 

18.00 Uhr  Ökumenische Friedensandacht / Katholischen 
Kirche St. Ulrich, Schenkenzell 

  
Dienstag, 21.03.2023  
09.30 Uhr Krabbelgruppe / Treffpunkt, Bachstraße 36 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
20.00 Uhr  Chorprobe zur Osternacht (7-Wochen-MIT) / 

Treffpunkt, Bachstraße 36 
  
Mittwoch, 22.03.2023 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/DRK-Heim 
19.00 Uhr  „Die Bibel – alte Geschichten mit aktueller 

Relevanz“ (7 Wochen MIT)/DRK-Heim, 
Hauptstr. 3 

Vorschau:  
Freitag, 24.03.2023 
19.30 Uhr  Gospelprojektchor (7-Wochen-MIT) / Kirche 

in Kirnbach 
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Samstag, 25.03.2023 
10.00 Uhr Kinderchorprojekt (7-Wochen-MIT) 
14.00 Uhr Tennis (7-Wochen-MIT) 
18.00 Uhr  Gospelchor-Auftritt in der Kirche in Kirn-

bach 

Sonntag, 26.03.2023 - Judika 
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 

Abendmahl in Schiltach; mit Pfarrer Markus 
Luy; gleichzeitig Kinder- und Minigottes-
dienst. 

14.00 Uhr Familien-Wanderung (7-Wochen-MIT) 
  
Anmeldungen zur Jubelkonfirmation sind noch möglich! 
Am Sonntag Judika, am 26. März 2023, feiern wir um 10 
Uhr in der Stadtkirche in Schiltach einen Gottesdienst, in 
dem wir uns noch einmal an unsere lange zurückliegende 
Konfirmation erinnern möchten. 
Besonders eingeladen zu diesem Gottesdienst sind dieje-
nigen, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert 
wurden. Ihnen wird noch einmal Gottes Segen zugespro-
chen und nicht nur der Blick zurück gerichtet, sondern 
auch nach vorne. 
Selbstverständlich sind auch zugezogene Gemeindeglieder 
herzlich zur Jubelkonfirmation eingeladen. Bitte melden 
Sie sich im Pfarramt bis zum 17.03.2023 persönlich oder 
telefonisch Tel. 07836/2044 oder per E-Mail pfarramt@
ekisch.de  an. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung und freuen uns schon heute darauf, mit Ihnen 
diesen Gottesdienst zu feiern. 
  

  
Kuchenverkauf des Fördervereins der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell e.V. 
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen beim Stand 
des Fördervereins beim Josefsmarkt am Samstag, 18. März 
ab 8.00 Uhr beim Fußgängerüberweg in der Schramberger 
Straße. Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an hausge-
machten Kuchen, auch zum Mitnehmen. Herzlichen Dank 
an alle fleißigen Bäcker und Bäckerinnen, die dieses 
Angebot möglich machen. Der Erlös ist für die vielfältigen 
Aufgaben unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
bestimmt. 
  
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Evange-
lischen Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell e.V. 
Der Förderverein der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schiltach-Schenkenzell e.V. lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 16.04.2023 um 
11 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Evange-
lischen Stadtkirche in Schiltach ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben dem Bericht des Vorstands und des Schatz-
meisters die Wahlen des 1. Vorsitzenden, des Schatzmei-
sters und zweier Beisitzer. 
Auch Nichtmitglieder und alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem Tag über die Arbeit des Förder-
vereins zu informieren. 

ökumenische
Friedensandacht

Sonntag, 19. März, 18:00 Uhr
St. Ulrich, Schenkenzell

Mitwirkende:
Kath. Kirchenchor Aichhalden
Gastsängerinnen und Gastsänger
Solisten und Instrumentalisten
auch aus der Ukraine
MOSAIK Chor
Gesamtleitung: Hans Kurt Rennig

Spenden erbeten für
die Erdbebenopfer

in der
Türkei und Syrien
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Evangelischer Kirchentag 2023 
Du bist zwischen 16 und 27 Jahren alt und hast Lust, 
Kirche und Glaube mal anders kennen zu lernen?! 
Dann komm mit zum Evangelischen Kirchentag nach 
Nürnberg! 
Die Anmeldung läuft über das Jugendwerk Freiburg, um 
von einem Gruppenrabatt zu profitieren. Anmeldeschluss 
ist der 19.03.2023. Diakonin Susanne Bühler steht gerne 
für Rückfragen zur Verfügung (diakonin@ekisch.de). 
Weitere Informationen auf unserer Homepage www.
ev-kirche-schiltach.de. 
  
Spenden für Erdbebenopfer
Bei dem schweren Erdbeben im Grenzgebiet zwischen 
Syrien und der Türkei sind mindestens 35.000 Menschen 
ums Leben gekommen, zahlreiche weitere sind verletzt. 
Die Partner der Diakonie sind vor Ort und leisten Nothilfe. 
Bitte helfen auch Sie mit Ihrer Spende! Evangelische 
Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02, BIC: 
GENODEF1EK1 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 19. März 2023  
14.00 UhrGottesdienst  mit Richard Haas 
Welche Wirklichkeit sehen wir? 
 
Mittwoch, 22. März 2023  
17.30 UhrGebet 
  

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Katholische Seelsorgeeinheit „Kloster Wittichen“ 
SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Am Donnerstag, 23.03.2023 bleibt das Schiltacher Pfarr-
büro geschlossen 

  
Gottesdienste vom 18.03. bis 26.03.2023 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  
Samstag, 18. März  
17.00 Uhr St. Bartholomäus: Tauffeier für Fine Bühler 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Ulrich:  FireAbend – Hl. Messe mit 

Lobpreisliedern und eucha-
ristischer Anbetung 

   (im Ged. an Albrecht u. 
Johannes Mäntele / Maria 
Hauer u. Ida Armbruster / 
Maria Bühler als Stiftungs-
messe) 

Sonntag, 19. März
4. FASTENSONNTAG – LAETARE  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Bartholomäus:  Wortgottesfeier mir 

Kommunionausteilung 
10.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe zum Patrozinium 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr Allerheiligen: Tauffeier für Enna Hauer 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Ulrich: Ökum. Friedensandacht 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch 
  
Montag, 20. März
HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER 
MARIA  
18.00 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe zum Josefstag (in 

der Seitenkapelle) 
   (im Ged. an Josef Fischer u. 

verst. Angeh.) 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe zum Josefstag 
  
Dienstag, 21. März  
14.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe des Senioren-

werkes 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Alfons Blattner 

u. verst. Angeh. / Josef u. 
Klaus Bühler) 

  
Mittwoch, 22. März  
15.00 Uhr St. Johannes B.:  Kreuzwegandacht des 

Seniorenkreises 
18.00 Uhr Allerheiligen:  Rosenkranzgebet (im 

Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

18.30 Uhr Allerheiligen:  Wallfahrtsamt zu Ehren der 
sel. Luitgard (im Kloster, 
Eingang bei der Linde) 

   (im Ged. an Philipp u. Cres-
zentia Mäntele u. verst. 
Angeh. / Josef Schmid als 
Stiftungsmesse) 

18.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille 
Anbetung bis 19.30 Uhr 

  
Donnerstag, 23. März  
14.30 Uhr Allerheiligen:  Kreuzwegandacht des 

Seniorenwerkes (im Kloster, 
Eingang bei der Linde) 
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18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  (im Ged. an Arme Seelen) 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 

  
Freitag, 24. März  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
18.00 Uhr St. Johannes B.:  Vorabendmesse zu Verkün-

digung des Herrn (in der 
Seitenkapelle) 

  
Samstag, 25. März
VERKÜNDIGUNG DES HERRN – 
MISEREOR-KOLLEKTE 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe zum Hochfest 
18.30 Uhr Mater Dolorosa:  Hl. Messe zum Hochfest mit 

der Kfd 
  
Sonntag, 26. März
5. FASTENSONNTAG – Beginn der Sommerzeit – MISE-
REOR-KOLLEKTE 
 8.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe, anschl. Kirchen-

café 
 8.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe als Familiengot-

tesdienst 
10.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe mit Tauffeier für 

Ella Müller 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Ulrich: Bußandacht 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 21.03.2023
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
  
Kirchencafé 

Am Sonntag, den 26. März wird es 
im Anschluss an den 8:30 Uhr 
Gottesdienst in Schiltach wieder 
ein Kirchencafé geben – dazu herz-
liche Einladung! 

  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 20.03.2023
9.00 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Sarah Di Caprio, 

Tel. 0151-17565697 
10.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Daniela Nonnen-

macher, Tel. 0176-31274228 
  
FireAbend  
Am Samstag, den 18.03., laden wir zu einem besonderen 
Gebetsabend in der Schenkenzeller Pfarrkirche ein: um 
18:30 Uhr beginnt der erste FireAbend in diesem Jahr mit 
einer Vorabendmessemit Lobpreisliedern. Anschließend 
gibt es ab ca.19:30 Uhr eine Zeit der eucharistischen Anbe-
tung begleitet von Lobpreisliedern, Beichtgelegenheit, der 
Möglichkeit zu einem Gespräch, persönlichem Gebet und 
Einzelsegen. 
  

zum

FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt
in der kath. Kirche, Schenkenzell

Sonntag, 26.03.2023, 10.30 Uhr

„„DDiiee AAuuffeerrwweecckkuunngg ddeess LLaazzaarruuss““

EEiinnllaadduunngg

 
Wittichen Allerheiligen: 
Kreuzweg 
Das Seniorenwerk Wittichen betet am Donnerstag, 
23.03.2023 um 14.30 Uhr den Kreuzweg im oberen Saal 
des Klosters (Eingang bei der Linde). Herzliche Einladung 
auch an alle anderen Mitbeter. Anschließend Einkehr im 
Martinshof. 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Mittwoch, 22.03.2023 19.30 Uhr Pfarrgemeinderat-
Sitzung im Klostersaal in Wittichen 
  
Das Subiaco Kino kommt ins Haus der Pfarrgemeinde in 
Oberwolfach 
Das Gemeindeteam Oberwolfach lädt alle zu einem Kino-
abend ins Haus der Pfarrgemeinde nach Oberwolfach ein. 
Der Film wird professionell auf dem neuesten Stand der 
Technik vom Subiaco Filmdienst aufgeführt, der bekannt-
lich gute Filme in einem besonderen Ambiente in Alpirs-
bach, Schramberg und Freudenstadt anbietet. 
Gezeigt wird der mehrfach ausgezeichnete polnische 
Spielfilm „Corpus Christi“. Darin geht es um den 20 
jährigen Daniel, der einiges auf dem Kerbholz hat und eine 
Jugendstrafe im Gefängnis absitzt. Dort hat er eine spiri-
tuelle Erleuchtung, woraufhin er sein Leben anders 
angehen möchte. Er möchte Priester werden, auf Grund 
seiner Vorstrafen bleibt ihm dies aber verwehrt. Als Bewäh-
rungsauflage gegen Ende der Haft sollte er sich zur Arbeit 
in einem Sägewerk melden. Als erstes geht er aber in die 
Kirche, gibt sich dort als Priester aus und wird plötzlich 
zum Seelsorger der kleinen Gemeinde. Durch die Ankunft 
des jungen Kerls verändert sich alles. 
Bei solch einem Drehbuch, welches auf wahren Begeben-
heiten beruht, hätte der Film ohne weiteres eine fröhliche, 
vielleicht kitschige Verwechslungskomödie werden können. 
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Wurde er aber nicht. Stattdessen wird ein höchst sehens-
wertes dramatisches Werk über Sinnsuche, Menschlich-
keit, Schuld und Vergebung gezeigt mit einem charisma-
tischen Hauptdarsteller. Der Film ist ab FSK 16 freige-
geben. 
Das Gemeindeteam sorgt für eine kleine Bewirtung. Der 
Eintritt ist frei, für die Unkostendeckung steht ein Spen-
denkorb bereit. Termin für den Filmabend ist der Samstag 
der 25. März. Einlass ab 18:30 Uhr, der Film beginnt dann 
um 19:00 Uhr. Wer möchte, darf nach der Vorstellung gerne 
noch ein wenig bei einem guten Getränk und kleinen 
Häppchen verweilen. Herzliche Einladung zu einem 
schönen gemeinschaftlichen Abend 
  
Kreatives Schreiben - Worte mit-teilen 
Viele Menschen würden gerne Gedanken, Worte oder 
Geschichten niederschreiben, finden aber den Anfang 
nicht. In dieser Veranstaltung am 24. und 25. März 2023 
können Sie – angeleitet und begleitet – in den kreativen 
Prozess des handschriftlichen „Schreibens“ einsteigen 
und das notendige Handwerkszeug kennen lernen. Der 
Kurs (im Kloster Heiligenbronn) lädt ein, sich auf die 
Suche zu machen nach Ideen, Schreibwünschen, Anfängen 
und Formaten. Vieles können die Teilnehmer unter Beglei-
tung von Ingrid und Frank Wegerhoff, Heilbronn auspro-
bieren. 
Anmeldung und weitere Informationen unter hauslebens-
quell@kloster-heiligenbronn.de oder Telefon 07422/569-
3402 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Am Donnerstag, 23.03.2023 bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen! 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kooperator Georg Henn 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 

Kindergarten
St. Martin

 

25. März 2023
13.30 - 15.00 Uhr Pater-Huber-Saal Schiltach

Anmeldung zum Verkauf und weitere Infos unter
Elternbeirat_Kiga_St.Martin@gmx.de

Verkauf auf Kommissionsbasis, also einfach Ware
abgeben, keine Gebühr

20 % des Erlöses kommen dem
Kingergarten St.Martin zu Gute

 

Sonstiges

Geänderte Öffnungszeiten der KFZ-Zulassungsbehörde 
Rottweil 
Am Samstag, den  08.04.2023, bleibt die KFZ-Zulassungs-
behörde Rottweil auf Grund eines Brückentages 
geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

 
Online-Vorträge für Eltern mit Kleinkindern, kostenfrei:

„Rund um den Babybrei,
Montag, 27. März 2023  von 9.30-11.00 Uhr
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
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lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien. 

Vom Babybrei zum Familientisch, 
Dienstag, 28. März 2023  von 9.30-11.00 Uhr
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen. Spezielle 
„Kinderlebensmittel“ sind überflüssig. 

Anmeldung bis 22.03.2023  unter: annemarie.mauer-
lechner@landkreis-rottweil.de oder Tel.: 0741 244 958 

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter &Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“ 
Die Beratungsstelle Alter& Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im März und April 2023 wöchentlich Sprech-
trage in der Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 
Schramberg an. An allen anderen Tagen ist Frau Kopf im 
Büro in der Olgastraße 6 in Rottweil erreichbar und steht 
für persönliche Beratungen und Hausbesuche zur Verfü-
gung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
kostenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema barri-
erefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten. 
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung. 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 28. März sowie 
im April 04., 18., 25., von 13 bis 16 Uhr in der Musterwoh-
nung Schramberg Parktorweg 1 statt. 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de  zur Verfügung.  
  

 
e

Musikschule Schramberg startet mit neuen 
Instrumentalkursen! Zum 01. April 23 

beginnen an der Musikschule Schramberg 
wieder neue Instrumentalkurse.  

Die Musikschule Schramberg bildet mit ihren 30 Lehr-
kräften nahezu alle Instrumente aus. Streichinstrumente, 
Zupfinstrumente, Tasteninstrumente, Blasinstrumente, 
Schlagwerk und natürlich auch der Gesang decken das 
breite Spektrum des Instrumentalangebots ab. Nähere 
Infos zu dem Unterrichtsangebot der Musikschule sind auf 
der Homepage unter www.musikschule-schramberg.de 
ersichtlich. 

Das Lehrerkollegium der Musikschule Schramberg hat 
während der Coronapandemie auf der Homepage interes-
sante und informative Videos erstellt, in denen man die 
verschiedenen Instrumente kennenlernen kann. 
Auf Wunsch kann auch ein Schnupperunterricht bei einem 
Instrument vereinbart werden. 

Bei den Streichinstrumenten bietet die Musikschule nach 
den Osterferien für den Monat April kostenlosen Schnup-
perunterricht an. 

Interessierte Eltern und Schüler haben die Möglichkeit 
sich bis Mo., 27.03.23 für einen Musikunterricht anzu-
melden. 

Die Anmeldung ist über die Homepage oder telefonisch 
unter 07422 23437  möglich. 

Tagesmütter-und Elternverein Landkreis 
Rottweil e.V. 

Qualifizierte Kinderbetreuungsplätze wichtiger denn je In 
Zeiten mangelnder Krippen- und Kindergartenplätze ist 
die Kindertagespflege durch qualifizierte Tagespflegeper-
sonen als Alternative oder Ergänzung zu öffentlichen 
Betreuungsplätzen aus der heutigen Zeit nicht mehr 
wegzudenken! 
Viele Eltern sind immer früher auf eine flexible, individu-
elle und verlässliche Betreuung für ihre Kinder ange-
wiesen, um Familie und Beruf unter einen Hut zu 
bekommen. Vor allem im U3-Bereich steigen die Anfragen 
geradezu explosionsartig an, weshalb der Tagesmütter- 
und Elternverein Landkreis Rottweil e.V. dringend neue 
Tagesmütter / Tagesväter sowie Kinderfrauen zur Unter-
stützung benötigt. Aus diesem Grund bietet der Verein in 
Kooperation mit dem Jugend- und Versorgungsamt Rott-
weil und dem Landesverband für Kindertagespflege BW 
ab Dienstag, den 18. April 2023 einen neuen Qualifizie-
rungskurs für Tagespflegepersonen mit insgesamt 300 
Unterrichtseinheiten auf Grundlage des kompetenzorien-
tierten Qualifizierungshandbuchs (QHB) des Deutschen 
Jugendinstitutes(DJI) in Hardt an.
Hierzu gehört unter anderem ein Erste-Hilfe-Kurs am 
Säugling und Kleinkind sowie die Lebensmittelhygie-
neerstbelehrung des Gesundheitsamtes Rottweil. Während 
der Kurszeiten wird vor Ort eine Kinderbetreuung von 
qualifizierten Tagesmüttern angeboten, so dass auch 
Mütter mit kleineren Kindern problemlos teilnehmen 
können.
Das Aufgabenfeld der Tagesmutter bzw. Kinderfrau 
erstreckt sich auf die altersgerechte Versorgung, Betreuung 
sowie die pädagogische Bildung des Kindes im Alter von 
0-14 Jahren.
Wichtige Grundvoraussetzungen für künftige Tagespflege-
personen sind Freude am Umgang mit Kindern, zeitliche 
Flexibilität, gesundheitliche Stabilität und ein gutes sozi-
ales Umfeld. Die ständige Weiterqualifizierung der Tages-
pflegepersonen durch pädagogische Vorträge von Dozenten 
sowie Gesprächsabende sind auch nach Erwerb des Zerti-
fikates ein absolutes Muss! Haben wir Ihr Interesse 
geweckt oder haben Sie noch Fragen zur Qualifizierung? 
Dann melden Sie sich bitte entweder montags, mittwochs 
und freitags von 8.30 h bis 12.00 h unter der Telefon-
nummer 07422/992524 (TMV-Schramberg@t-online.de) 
bei der Dienststelle Schramberg oder dienstags, mittwochs 
und donnerstags unter 0741/9423866 
(TMV-Rottweil@t-online.de) in Rottweil, mittwochs unter 
07454/9768853 in Sulz oder unter 0171/8007150 direkt bei 
der 1.Vorsitzenden Anneliese Bendigkeit, um sich über die 
Möglichkeit der Ausbildung zu informieren.! 

 

Handwerkskammer Konstanz 
Handwerk bietet Berufechecker – auch als Chat-Bot
Viele Jugendlichen wissen nicht, welcher Beruf ihnen 
liegen könnte. Mit ein paar Klicks können sie jetzt für 
mehr Klarheit sorgen. Denn das Handwerk bietet durch 
den Berufechecker unter www.handwerk.de/ausbildungs-
berufe die Möglichkeit, mit fünf einfachen Reglern die 
eigenen Vorlieben oder Interessen zu filtern - und schlägt 
dann passende Ausbildungsberufe vor. Nutzerinnen und 
Nutzer erhalten auf Wunsch außerdem weiterführende 
Informationen zu einzelnen Berufen und Karrieremöglich-
keiten im Handwerk. Auch wer lieber spielerisch auf dem 
Handy herausfinden möchte, welcher Beruf zu ihm oder 
ihr passt, erhält nun praktische Hilfe: Über verschiedene 
Messengerdienste wie WhatsApp, Facebook Chat oder 
Notify kann via Berufe-Checker-Bot in wenigen Minuten 
ermittelt werden, welche Handwerksberufe den eigenen 
Talenten und Wünschen am nächsten kommen.
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Alle Informationen rund um den Berufefinder und den 
Berufe-Checker-Bot sind im Internet unter www.hand-
werk.de/ausbildungsberufe und 
www.handwerk.de/berufe-checker-bot zu finden. 
 

Aus der Schule

Berufliche Schulen Wolfach 
Wenn Baumbilder zu sprechen beginnen – ein Farb- und 
Begegnungsprojekt an den Beruflichen Schulen in Wolfach 
„Ich als Baumgestalt und Wir als Landschaftsbild“ - unter 
diesem Motto erlebten 26 Schüler*Innen des SG11 der 
Beruflichen Schulen Wolfach unter der Anleitung der 
Kunsttherapeutin Mira Schwingshandl am Donnerstag, 
den 2.03.2023, ein vierstündiges Farb- und Begegnungs-
projekt. Ziel des Projekts sollte es sein, die Jugendliche mit 
Hilfe künstlerischer Ausdrucksformen in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung zu stärken. 
Zu diesem Zweck wurde ein sonst für Klassenarbeiten und 
Prüfungen vorgesehener Raum kurzer Hand in ein kleines 
`Atelier` umfunktioniert. 
  

Sich als Baumgestalt malen 
„Wenn du heute eine Farbe wärst, welche wärst du dann?“, 
mit diesen Worten eröffnete 
Mira Schwingshandl das Kreativprojekt und lud gleich-
zeitig zu einer etwas `anderen` Kennenlernrunde ein. Nach 
kurzen überleitenden Worten zum Symbol `Baum` - als 
Sinnbild für Leben und Entwicklung - durften die Jugend-
lichen auch gleich bei einer willkommenen Phantasiereise 
zum Thema `Baum` entspannen. Die Phantasiereise 
brachte die Schüler*innen in Kontakt mit ihrer eigenen 
Baumgestalt. Diese inneren Baumbilder wurden im 
anschließenden Gestaltungsprozess von den Jugendlichen 
mit Ölwachskreiden aufs Papier gebracht. Die 
Schüler*Innen waren hierbei sehr konzentriert und ernst-
haft bei der Sache. 
„Man hat viele neue Seiten kennengelernt“, so das State-
ment einer Schülerin. 

Gemeinsam eine Landschaft gestalten 
Die nächste Aufgabe bestand darin, aus den einzelnen 
Baumbildern gemeinsam eine Landschaft zu gestalten. 
Großformatige Papiere wurden ausgeteilt, um die sich nun 
bis zu acht Schüler*Innen mit ihren Baumbildern grup-
pierten. Die bislang ruhige Atmosphäre wandelte sich 
recht schnell in ein buntes, geschäftiges und energiegela-
denes Werkeln. Jetzt war Selbstfürsorge, Empathie, Krea-
tivität und Kommunikation in besonderem Maße gefor-
dert. Die Jugendlichen meisterten diese Herausforderung 
mit hörbarer Begeisterung und sichtbaren Stolz auf die 
entstehenden Werke. Aus einstmals einzelnen Baumge-
stalten waren am Ende bunte, in kräftigen Farben gehal-
tene, phantasievolle, lebendige Gemeinschaftsbilder 
entstanden. 
  
Was nehmen die Schüler*innen mit? Was haben sie als 
besonders wohltuend erlebt? 
Hierzu ein paar Rückmeldungen: „Ich habe sehr viel 
gelernt“, „Es hat gutgetan, Zeit zu haben, sich mit sich 
selbst auseinanderzusetzen“, „besonders die Gruppener-
fahrung, das gemeinsame Gestalten“ wurde als besonders 
positive Erfahrung von vielen Schüler*innen festgehalten. 
  
Text: Mira Schwingshandl 
Foto: Pascal Rosen 

Endlich heißt es wieder: Vorhang auf am PGA 
Die Musical-AG des Progymnasiums Alpirsbach unter der 
Leitung von Martina Strauß lädt am Mittwoch, den 
29.März 2023 um 18.00 Uhr, zur Premiere des Stückes Feli-
citas Kunterbunt in die Aula des Bildungszentrums ein. 
Eine weitere Aufführung gibt es am Donnerstag, 30.3.23 
um 18 Uhr. Das Progymnasium Alpirsbach, so heißt es in 
der Mitteilung der Schule, freut sich auf einen fantas-
tischen Musicalabend mit zahlreichen Besuchern! 
Worum es geht? Eine Neue in der Spielzeugtruhe - das 
wollen sich die anderen Kuscheltiere nicht gefallen lassen, 
zumal sie auch noch so kunterbunt aussieht. Doch die 
Feindseligkeit, die Felicitas entgegenschlägt wird von 
Rabador, dem großen Zauberer bestraft. Er versperrt die 
Spielzeugtruhe und damit das Zuhause aller mit einem 
Zauberschloss. Bald wird klar, dass der passende Schlüssel 
nicht im Kinderzimmer zu finden ist. So begeben sich Feli-
citas und Franz Findig der Detektiv mit Hilfe eines Zauber-
buchs auf eine Reise um die Welt, um von jedem Kontinent 
der Erde ein Stück für den geheimnisvollen Schlüssel 
zusammen zu tragen. 
Auf ihrem musikalischen Abenteuer begegnen sie wilden 
Piraten, stolzen Indianern, einem weisen Drachen und 
noch vielen anderen. Aber ob sie erkennen können, dass 
nur gemeinsames Handeln und ehrliche Freundschaft sie 
zum Ziel führen werden? 
Dieses fantastisch mitreißende Musical wird derzeit noch 
von Schülerinnen und Schülern des Progymnasiums 
Alpirsbach einstudiert – mal lustig, mal albern, mal nach-
denklich und lehrreich, verbunden durch eine spannende 
Rahmenhandlung, die aktueller nicht sein könnte und 
vermittelt: Hinsehen und Helfen! 
Speziell für Grundschulklassen bietet die Schule eine 
öffentliche Generalprobe am Mittwoch, 29.3.23 um 9.30 
Uhr an. Die Vorstellung dauert 90 Minuten. Grundschulen, 
die die Gelegenheit nutzen wollen und einen Ausflug zum 
Musical des Progymnasiums machen möchten, melden sich 
hierzu bitte über das Sekretariat des Progymnasiums unter 
der Telefonnummer 07444-9518241 oder per Mail an m.
strauss@progymnasium-alpirsbach.de an. Sollte dieser 
Termin sehr schnell ausgebucht sein, wird ein zweiter 
Termin am Donnerstag, 30.3.23 um 9.30 Uhr angeboten, 
erklärt Martina Strauß. 
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 Schule um vier pädagogische Pfoten reicher 
Alpirsbach - Schulstart um 7:35 Uhr in der Realschule und 
Werkrealschule auf dem Sulzberg in Alpirsbach. Unge-
wöhnlich leise ist es beim Eintreten in das Klassenzimmer 
der Klasse 7a der Realschule. Der Grund dafür, die 
9-jährige Goldenretrieverhündin Lou, die seit dem Schul-
jahr 22/23 ein fester Bestandteil der Schulgemeinschaft 
ist. Die Hündin ist die pädagogische Assistentin ihrer 
Besitzerin, Frau Napolitano. Gemeinsam habe sie sich zum 
Schulhundeteam ausbilden lassen, um Schulkindern im 
schulischen Alltag zu unterstützen und diesen zu erleich-
tern. Neben der Funktion als Freund und Zuhörer ist Lou 
auch Motivator. Durch Freude am Arbeiten mit dem Hund 
und abwechslungsreichen Methoden wird die Lern- und 
Leistungsbereitschaft erhöht. Durch Ihre Anwesenheit und 
der damit verbundenen Rücksichtnahme auf das Tier, 
entsteht eine lernförderliche Umgebung, von der alle 
Schülerinnen und Schüler profitieren. Nach Aussagen der 
Schüler/innen, ist der Donnerstag der schönste Schultag 
der Woche, denn durch Lou macht Schule mehr Spaß. Neue 
Freundschaften zwischen den Schülerinnen und Schülern 
sind entstanden und auch zur Schulhündin, denn ihr kann 
man alles anvertrauen, ohne Angst zu haben. 
Christina Napolitano 

 

Vereinsmitteilungen

Vortrag „Die Entwicklung Alpirsbachs vom Benediktiner-
kloster zur Kur- und Klosterstadt“  
In zwei Wochen, am Freitag, den 31. März 2023 starten wir 
mit einem stadtgeschichtlichen Vortrag über unsere Nach-
barstadt Alpirsbach ins neue Veranstaltungsjahr. Wir 

freuen uns, dass der Vortrag wieder in bewährter Zusam-
menarbeit mit der VHS Schiltach-Schenkenzell stattfinden 
kann. 
  
Die historische Entwicklung Alpirsbachs wurde maßgeb-
lich vom Kloster bestimmt, einer ehemaligen Benediktine-
rabtei. Welche wirtschaftliche und politische Bedeutung 
das Kloster hatte, welchen Einfluss die Reformation 
ausübte, welche Rolle Bergbau und Holzwirtschaft 
spielten, welche Bedeutung Straßenbau und Verkehrsver-
bindungen hatten und wann sich Alpirsbach von einem 
Dorf zur Stadt wandelte, dies und noch mehr werden die 
Besucher an diesem Abend erfahren. 
 
Referent Dr. Stefan Zizelmann ist Archivar und Stadthi-
storiker in Alpirsbach. Sein Vortrag wird die Geschichte 
Alpirsbachs aufzeigen sowie die strukturelle Entwicklung 
von den Zeiten des Klosters im Mittelalter bis an die 
Gegenwart heran verdeutlichen. 
 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle in Schiltach, Eintritt € 4,--. 
Aus organisatorischen Gründen bittet die VHS bis Freitag, 
24. März 2023 um Anmeldung unter Telefon 07836/5851 
(Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 
Uhr), Fax 07836/585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de 
oder Internet www.schiltach.de.  
  
Die Vorstandschaft und die VHS laden zu diesem Vortrag 
herzlich ein.(rm) 
  

 

Ein Sonntagsausflug an der frischen Luft mit den Wander-
zwergen  
  
Sonntag, 19. März 2023 -  Treffpunkt: um 10.00 Uhr am 
Grillplatz vor Kuhbach 
  
Der ursprünglich auf den 12. März 2023 festgelegte Termin 
wird wegen des voraussichtlich schlechten Wetters auf den 
19. März 2023 verschoben. 
Ihren Start in die Saison gehen die Wanderzwerge erstmal 
ruhig an, das Motto lautet „Naherholung“.
Wetterfeste Kleidung und feste Schuhe sowie etwas zu 
trinken wie immer bitte nicht vergessen. Bitte bringt euch 
außerdem zum Grillen / Vespern mit, was ihr mögt oder 
auch teilen möchtet - ein Auto mit Holz und Platz zum 
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Deponieren eures Essens ist vor Ort, ihr müsst also nicht 
das Steak den ganzen Morgen im Rucksack herumtragen. 
Da es kaum Parkmöglichkeiten gibt, lasst eure Autos am 
besten stehen (z.B. am Bahnhof Schiltach Mitte).

Wir freuen uns auf einen tollen Start ins neue Wanderjahr 
mit euch! Gäste sind herzlich willkommen. 

 
Halbtagswanderung in der Heimat – auf der Suche nach 
den Frühlingsboten  
Sonntag, 19.03.2023 - Treffpunkt: 13.00 Uhr am Bahnhof 
in Schenkenzell
ca. 10 km bzw. 450 Hm, reine Gehzeit ca. 3,5 Stunden  

Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell startet 
seine Wandersaison in der Nähe, wo Leberblümchen und 
Märzenbecher blühen.
Streckenwahl wird kurzfristig je nach Fortschritt der 
Natur festgelegt.
Für die nassen Passagen sind gutes Schuhwerk erforder-
lich und auch eine passable Kondition ist nicht hinderlich.  
Wanderführer: Gerlinde u. Michael Götz;
Infos: wege@schwarzwaldverein-schiltach-schenkenzell.
de oder Tel. 07836/347  
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.  

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend E weiblich 
SG Gutach/Wolfach – HSG Kinzigtal 
Lokalderby- Zeit bei unseren E- Mädels am vergangenen 
Samstag in Wolfach! An diesem Tag zeigten die Mädels 
zwei unterschiedliche Halbzeiten- in der ersten Hälfte bei 
„3 gegen 3“ bewegte man sich etwas zu wenig und war oft 

nicht ganz so wach wie die gegnerische Mannschaft, die 
auch eine starke Abwehr spielte. Außerdem gelang es nicht 
oft, bei den sich trotzdem ergebenden Chancen auch Tore 
zu erzielen. Deshalb ging diese Halbzeit verdient an den 
Gegner. In der zweiten Hälfte bei „6 gegen 6“ wollten es 
unsere Mädels dann besser machen, was auch prima 
gelang. Es war jetzt mehr Bewegung und somit auch mehr 
Schwung im Spiel. Die Mädels waren jetzt wieder aufmerk-
samer auf die Gegenspielerinnen in der Abwehr und auf 
die freien Mitspieler im Angriff. So gelangen tolle Zuspiele 
und Aktionen, die häufig mit Toren belohnt werden 
konnten. Gegen Ende gelang es dem Gegner aber trotzdem 
doch nochmal auszugleichen. Aber im letzten Angriff- 
quasi mit dem Schlusspfiff- konnte dann noch das letzte 
und entscheidende Tor des Spiels zum umjubelten Sieg der 
zweiten Halbzeit erzielt werden. 
Es spielten für die HSG: 
Mia- Sophie Weiß (Tor), Livi Schneider, Julia Müller, Emily 
Pflumm, Lina Wohriska, Milena Zweigart, Nora Müller, 
Lilly Hug, Melina Benz 
  
Kreisklasse Jugend D männlich 
HSG Kinzigtal – FV Unterharmersbach 26:8 (15:2) 
Nach verhaltenem Start in die Partie gegen die Gäste des 
FV Unterharmersbach zogen unsere Jungs der D-Mann-
schaft ab der 10. Minute von 4:2 auf 15:2 davon- maßgeb-
lich dank einer aufmerksamen Defensive und einem bären-
starken Rückhalt in Keeper Georg King, der mit seinen 
Flugparaden ein ums andere Mal die gegnerischen 
Schützen zur Verzweiflung brachte. Im Angriff ließen die 
Jungs von Trainer Marcel Vollmer den Ball laufen und 
gingen mit viel Zug zum Tor ins sich auftuende Lücken. In 
Halbzeit 2 brachte man die Partie mit einer guten Mann-
schaftsleistung sicher nach Hause und holte sich die ersten 
zwei Punkte in der Rückrundenstaffel der Bezirksklasse. 
Schön war zu sehen, wie sich die Tore auf sehr viele Feld-
spieler verteilten. 
  
Es spielten für die HSG: 
Georg King (Tor), Luis Böhm (2), Justin Marquardt (5), 
Timo Hallas (2), Felix Stumpp (3), Benjamin Kilguß (4), 
Maximilian Bühler, Tom Kilgus (5), Simon Armbruster (1), 
Erik Stumpp, Ben Kilgus (2) 
  
Kreisklasse Jugend D weiblich 
HSG Kinzigtal – 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 19:28 (8:14) 
Nach dem ersten Punktgewinn am Spieltag davor gingen 
die D-Mädels von Coach Henrik Kirberg mit viel Elan in 
die Partie gegen die Gäste der SG Hornberg/Lauterbach/
Triberg- die Anfangsphase gelang auch richtig gut, nach 
fünf Minuten glich Jasmin Schmider zum 3:3 aus. Dann 
kam das Offensivspiel etwas ins Stocken und war nach 
drei Gegentoren in Folge Henrik gezwungen, in der 10. 
Minute eine Auszeit zu nehmen. Lea Heinzelmann 
verkürzte zum 5:7, doch die Gäste erhöhten mit einem 
weiteren 4-Tore-Lauf auf 5:11. Mit 8:14 ging es dann in die 
Pause. In der zweiten Halbzeit kam dann das Angriffsspiel 
unserer Mädels etwas besser ins Rollen, die dann nur 
knapp verloren ging. Am Ende unterlag man mit 19:28. In 
der 3er-Runde, bei der alle Mannschaften drei Mal gegen-
einander spielen, ist aber auf jeden Fall eine positive 
Tendenz zu erkennen- so war das Ergebnis schon um ein 
paar Tore enger als beim ersten Spiel! 
  
Es spielten für die HSG: 
Jannie Thau, Mia Richter, Lea Heinzelmann (6), Laura 
Jäger (1), Jasmin Schmider (10), Selina Heizmann, Lea 
Kirchner (2), Lena-Mia Stenzel (Tor) 
  
Südbadenliga Jugend C weiblich 
HSG Kinzigtal – SG Altdorf/Ettenheim 18:34 (7:15) 
Gegen den designierten Südbadenliga-Meister aus Etten-
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heim hatten unsere C- Mädels am vergangenen Samstag 
die erwartet schwere Aufgabe vor der Brust- erfreulich 
war zu sehen, dass man durchaus in der Lage war, spiele-
risch mitzuhalten und nicht mehr ganz so unter die Räder 
geriet wie im Hinspiel. Schade war auf der anderen Seite, 
dass man mit Unkonzentriertheiten beim Torabschluss 
sich selber von Anfang an bereits auf die Verliererstraße 
brachte und mit einer besseren Chancenverwertung auch 
einige Kontertore weniger hätten einstecken müssen. So 
lag man bereits mit 0:3 zurück, ehe Paula Miller nach fünf 
Minuten zum ersten Mal einnetzte. Über 3:9 nach einer 
Viertelstunde wuchs so beständig der Rückstand an und 
gingen schlussendlich beide Halbzeiten verdient an den 
Gegner, der ohne Auswechselspieler angereist kam, aber 
trotzdem das Tempo beständig hochhalten konnte. 
  
Es spielten für die HSG: 
Leni Scheerer und Yeimy Regalado Santana (Tor), Amelie 
Noack, Paula Miller (3), Luise Harter, Lydia Benz, Klara 
Jehle (1), Eva Kilguß (6/3), Mia Elger (7/1), Hannah Harter 
(1), Magdalena Weigold, Susanna Uygun 
  
  
Südbadenliga Jugend B männlich 
HGW Hofweier – HSG Kinzigtal 21:17 (11:11) 
Eine richtig tolle Partie lieferten die Jungs der B-Jugend 
am letzten Samstag bei der HGW in Hofweier ab, insbe-
sondere in der ersten Spielhälfte. Mit einer kompakten 
Defensive und einem starken Keeper Luis Redlich und drei 
Treffern von Ben Harter (eigentlich noch C-Jugend!), sowie 
von den Rückraumschützen Mika Philipp und Jakob 
Kilguß hatte man bis zum Schluss noch die Nase vorn und 
musste erst mit dem Pausenpfiff noch den Ausgleich zum 
11:11 hinnehmen- Leider konnte man diesen Schwung 
ohne Auswechselspieler nicht über die zweite Spielhälfte 
komplett mitnehmen. Nach dem 11:12 durch Philipp Hein-
zelmann in der 27. Minute folgte eine knappe Viertelstunde 
ohne eigenen Torerfolg und einem 6-Tore-Lauf der Gast-
geber, ehe nach einer Auszeit Kevin Gebele auf 17:13 in der 
42. Minute wieder verkürzen konnte. Diesen Rückstand 
konnte man zwar in der Schlussphase konstant halten, 
aber nicht mehr verkürzen- trotzdem kann man auf diese 
Leistung gegen den Tabellendritten der Südbadenliga stolz 
sein! 
Es spielten für die HSG: 
Luis Redlich (Tor), Philipp Heinzelmann (1), Christoph 
Kernberger, Kevin Gebele (3), Ben Harter (3), Mika Philipp 
(4), Jakob Kilguß (6/2) 
  
Südbadenliga Jugend A männlich 
HSG Kinzigtal – SG Hegau 31:28 (17:10) 
Nach einer bärenstarken ersten Halbzeit und einer abge-
klärten Schlussphase gelingt gegen die SG Hegau mit 
31:28 (17:10) die Revanche. 
Von Anfang an war klar, dass sich die Mannschaft für die 
Niederlage im Hinspiel revanchieren will. Das zeigte sich 
von der ersten Minute an, insbesondere in der Abwehr. Die 
Gäste mussten viel investieren, um überhaupt über 7m 
oder den Kreis zum Erfolg zu kommen. Aus der guten 
Abwehr wurde schnell nach vorne gespielt und vorne Tor 
um Tor der Vorsprung ausgebaut. Nach 13 Minuten nahm 
der Gästetrainer bei Stand von 7:4 die erste Auszeit. Das 
half der SG Hegau nur bedingt. Die Abwehr wurde immer 
besser und Calep Appel im Tor immer mehr zum Faktor. Im 
Angriff spielte man weiter diszipliniert und schloss mit 
einem Tor oder 7m Pfiff ab und somit konnten die Gäste ihr 
Tempospiel nicht aufziehen. Nach 25 Minuten nahmen die 
Gäste ihre zweite Auszeit, aber die HSG stand weiter stark 
in der Abwehr und ging verdient mit 17:10 in die Pause. 
Die zweite Halbzeit begann wie die erste aufgehört hatte 
und der Vorsprung wurde bis zur 35 Minute auf 21:12 
ausgebaut. Danach gab es einen unerklärlichen Bruch im 
Spiel. Vorne scheiterte die HSG immer öfters am Torwart 

und bekam einige Tempotore. Dadurch wuchsen die 
Unkonzentriertheiten und auch eine Auszeit brachte nicht 
den erhofften Effekt. Nach 45 Minuten schrumpfte der 
Vorsprung auf 22:20. Dann begannen die Hausherren sich 
wieder zurück ins Spiel zu kämpfen. Dabei wogte das 
Spiel hin und her und aus einer 4 Tore Führung wurde nur 
ein 25:24. Aber trotz mehrerer Zeitstrafen wurde der 
Vorsprung wieder ausgebaut, auch weil die Gäste wieder 
mehr an der starken Abwehr und Torhüter scheiterten. 
Auch eine offene Manndeckung der SG Hegau am Schluss 
konnte das Ergebnis nicht mehr drehen. Mit dem 31:28 
Endstand kletterte die HSG in einer extrem ausgegli-
chenen Meisterrunde wieder auf den zweiten Tabellen-
platz  
  
Im Tor spielten: Felix Kuntz, Caleb Appel 
Im Feld spielten: Maximilian Bauer (3), Lukas Bühler, 
Hannes Elger, Jakob Kilguß (4/2), Simon Mackert (4), Mika 
Phillip, Lars Sandelmann (6/3), Patrick Sandelmann 
(10/1), Patrick Spinner (3) 
  
Kreisklasse C Herren 
SG Gutach/Wolfach 4 – HSG Kinzigtal 3 25:17 (15:7) 
  
Kreisklasse A Herren 
SG Gutach/Wolfach 2 – HSG Kinzigtal 2 25:25 (13:12) 
  
Landesliga Nord Herren 
TuS Helmlingen 2 – HSG Kinzigtal 35:32 (15:14) 
Abstieg rückt näher – vermeidbare Niederlage in Helm-
lingen 
Mit einer bitteren 35:32 Niederlage im Gepäck mussten die 
Herren der HSG Kinzigtal die Heimreise vom Auswärts-
spiel in Helmlingen antreten. Dabei hatte man sich gut 
vorbereitet und ist mit viel Hoffnung an den Start 
gegangen. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase 
konnte man nach 15 Minuten durch einen 7m Treffer von 
Daniel Reich und im Anschluss durch ein weiteres Tor von 
Linksaußen Patrick Spinner sogar mit 8:6 in Führung 
gehen. Man konnte sich also was ausrechnen gegen die mit 
voller Bank angetretene Südbadenligareserve. Bis zur 20 
Minute änderte sich das Blatt dann aber, nun lag Helm-
lingen mit 11:10 wieder vorne. Die HSG-Männer kämpften 
um jeden Ball und, mit 7 Feldtoren bester HSG-Werfer, 
Luis Kaufmann schoss kurz vor dem Seitenwechsel das 
14:15 aus Sicht der Gastmannschaft, so ging es auch in die 
Kabine. Hier war der Ansatz eigentlich klar, dass die 
geworfenen 14 Tore prinzipiell ok sind, aber die Defensive 
mit 15 Gegentoren noch verbessert werden sollte. Leider 
gelang das nicht wirklich. Obwohl man durch einen Treffer 
vom starken Rückraumspieler Toni Eggert nach 22 Minuten 
noch auf 16:18 verkürzen konnte, zog der Gegner nach 37 
Minuten auf 22:17 davon. Schlecht vorbereitete Abschlüsse 
und eine löchrige Defensive waren bei der HSG die Ursache 
dafür. Doch man gab nie auf nach 50 Minuten konnte man 
nochmals auf 3 Tore verkürzen, beim Stand von 29:26. 
Leider gingen dann aber am Ende die Kräfte aus, denn die 
Fehlerquote auf Seiten der HSG erhöhte sich einfach zu 
stark, obwohl man zig Bälle eroberte, brachte man nur 
wenige im Tor des Gegners unter. Die Folge war eine am 
Ende verdiente 35:32 Niederlage, weil der Gegner einfach 
insgesamt konstanter war. 
  
Es spielten: 
  
Felix Kunz, Nikolaj King und Sebastian Götz (alle Tor) 
  
Patrick Spinner (2), Patrick Obermüller (1), Lukas Bühler 
(3), Max Kaufmann (6), Luis Kaufmann (7), Daniel Reich 
(6/6), Toni Eggert (5), Dominik Jurczyk (1), Dominik 
Weichenhein, Nico Göttmann (2) 
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Südbadenliga Damen  
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – HSG Kinzigtal 29:25 
(12:8) 
HSG Kinzigtal erneut zu Fehlerbehaftet
Auch bei der neunten Auswärtsfahrt konnte die HSG 
Kinzigtal keine Leistungswende verzeichnen und verlieren 
verdient mit 29:25. 
Nach dem Derby-Sieg vergangene Woche wollte man in 
der Erfolgsspur bleiben und Auswärts ein anders Gesicht 
zeigen als bisher. Dies gelang nicht, da man in Salem auf 
allen Ebenen versagte.
Einzig die Anfangsphase konnte ausgeglichen gestaltet 
werden. Dann verlor man komplett den Faden und konnte 
weder im Angriffs- noch im Abwehrspiel mit dem Tabel-
lenletzten mithalten. Die in Halbzeit eins erzielten 8 Tore 
spiegeln die unterirdische Leistung im Angriff wider. So 
ging man bereits mit einem vier Tore Rückstand in die 
Halbzeit.
Die angesprochene Marschroute vor der Partie wurde 
erneut nicht von der Mannschaft auf die Platte gebracht.
Nach Wiederanpfiff zur Halbzeit zwei konnte man bis zur 
40. Spielminute ein kleines Aufbäumen erkennen und 
konnte bis auf ein Tor aufschließen. Bis zum Schlusspfiff 
konnte man das Blatt nicht mehr wenden und verlor am 
Ende verdient mit 29:25.
Vor Allem im Angriffsspiel konnte das Mannschaftskol-
lektiv keine Lösungen findet und versuchte durch zu 
komplizierte Spielkombinationen zum Torerfolg zu 
kommen. Auch in der Partie gegen die HSG Mimmen-
hausen/Mühlhofen konnte man wie gewohnt nicht aus 
bisherigen Fehlern lernen.
Für die HSG Kinzigtal ist es nun immens wichtig sich in 
den kommenden Begegnungen wieder Selbstbewusster zu 
zeigen und sich auf Ihre Stärken zu fokussieren. 
Für die HSG spielten:
Franziska Weiß (Tor), Romy Scheerer (Tor), Anna Eichhorn 
(7), Joyce Gebele (2), Vanessa Paul (4/2), Celine-Marie Haas, 
Charline Maier (4), Leona Vollmer, Celine Kübel (1), Pia 
Weichenhein (4), Vanessa Brand (3/1) 
  
  
Vorschau  
Samstag, 18.03.23 
Heimspiele in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
13.15 Uhr Kreisklasse Jugend D weiblich 
 HSG Kinzigtal – TV St.Georgen 
14.45 Uhr Kreisklasse Jugend C männlich 
 HSG Kinzigtal – TV St.Georgen 
16.15 Uhr Südbadenliga Jugend B männlich 
 HSG Kinzigtal – HSG Renchtal 
18.00 Uhr Südbadenliga Damen 
 HSG Kinzigtal – SG Dornstetten 
20.00 Uhr Landesliga Nord Herren 
 HSG Kinzigtal – TCS Baden-Baden 2 
 
Auswärtsspiele: 
14.45 Uhr Südbadenliga Jugend C weiblich 
 JSG Panthers Gaggenau – HSG Kinzigtal 
 (Gaggenau- Bad Rotenfels, Sporthalle) 
15.15 Uhr Südbadenliga Jugend A männlich 
 SG Köndringen/Teningen – HSG Kinzigtal 
 (Teningen, Ludwig-Jahn-Halle) 
  
Sonntag, 19.03.23 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
13.30 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
 HSG Kinzigtal – TuS Altenheim 
14.45 Uhr Kreisklasse Jugend D männlich 
 HSG Kinzigtal – HSG Hanauerland 2 
 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 

Schülernachhilfe dringend gesucht 
Einige Schüler der Grundschule und auch der Werkreal-
schule benötigen aktuell Nachhilfe insbesondere in Mathe 
und Deutsch. Wir suchen daher dringend ältere Schüle-
rinnen und Schüler, gerne auch Erwachsene, die etwas Zeit 
haben und bereit sind, diesen Kindern und Jugendlichen 
Nachhilfe zu erteilen. Eine Vergütung erfolgt im Rahmen 
der üblichen Stundensätze. 
Bei Interesse bitte gerne melden unter 
Tel/WhatsApp: 0176 54941920 
  
Hier bitte das Logo vom Kreisel einfügen 
  
Aktuelle Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 – 18 Uhr 
Samstag von 10 – 13 Uhr 
  
Allmählich kündigt sich der Frühling an und bald können 
die warmen Sachen weggepackt werden.
Wer jetzt noch schnell ein Schnäppchen machen möchte ist 
im Kreisel richtig. Bis Ende März bieten wir noch die 
Aktion 3 für 2 an, bei Kauf von zwei Teilen ist das dritte 
Teil gratis. 
  

Fit im Alter
unterstützt durch die

Klaus-Grohe-Stiftung

Die Gruppe der KG-Stiftung
trifft sich am

Freitag, 10. März, 14 Uhr

zur
Kesslerhalde-Runde

Abschluss ist in der
Kaffeestube des Treffpunkts

beim Eingang des
Gottlob-Freithaler-Hauses

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

Anmeldung Tel. 0152 -22619768
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Schon an Ostern denken 
Die Kreativgruppe der Sozialgemeinschaft war wieder in 
der Werkstatt des Treffpunkts. Bewohner*innen des Pfle-
geheims richteten ihren Blick bereits auf Ostern und 
fertigten Osterhasen aus Holz. Die Rohlinge wurden mit 
der Bandsäge ausgeschnitten und die Kanten geschliffen. 
Danach befestigten die Werkenden den Holzhasen auf 
einer Platte und verzierten den neuen Tischstelle für die 
Wohnbereiche des Gottlob-Freithaler-Hauses reichlich mit 
Frühlingsblumen. 
Bildunterschrift: 
Konzentriert arbeiteten die Bewohner*innen des Gottlob-
Freithaler-Haus an den neuen Tischstellern zu Ostern und 
freuten sich anschließend über das Ergebnis. 
  

 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 08.03.2023 
1. Bürgerfrageviertelstunde
 Keine. 
 
2. Bausachen: 
 a) Vergabe der Kanalsanierungsarbeiten 2023
   Im laufenden Jahr sollen einige schadhafte Stellen 

in den Kanälen, die in den letzten Jahren aufge-
laufen sind, saniert werden. Das Ingenieurbüro 
Ohnmacht hat dafür eine Ausschreibung durchge-
führt. 

  
   Bei Submissionstermin lagen acht Angebote vor: 
   Das niedrigste Angebot mit 44.873,06 € wurde von 

der Firma LineTec aus Walddorfhäslach einge-
reicht. Das höchste Angebot lag bei 99.980,55 €. 

  
   Mit der Firma LineTec wurde ein Termin zum 

Bietergespräch vereinbart. 
   Die Arbeiten sind wichtig, damit wir den rechtli-

chen Vorgaben zur Unterhaltung unseres Netzes, 
welche sich aus der Eigenkontrollverordnung 
ergeben, nachkommen. 

   
   Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die 

Kanalsanierungsarbeiten 2023 an die Firma 
LineTec, entsprechend dem eingereichten Angebot, 
zu vergeben. 

  
3. Feststellung der Jahresrechnung 2020
  Im Haushaltsplan war im Ergebnishaushalt mit einem 

positiven Gesamtergebnis von 13.800 € gerechnet 
worden. Erträge waren dabei in Höhe von 5.251.700 € 
veranschlagt, Aufwendungen in Höhe von 5.237.900 €. 
Tatsächlich erreicht wurde ein ordentliches Ergebnis 
in Höhe von 678.403,53 € und ein Sonderergebnis in 
Höhe von 76.466,51 €. Das Gesamtergebnis betrug 
754.870,04 €. 

  
  Erträge konnten in Höhe von 5.788.478,00 € 

verzeichnet werden. Die Gewerbesteuer macht mit 
1.973.544,87 € rund ein Drittel der gesamten ordent-
lichen Erträge aus und stellt damit die wichtigste 
Einnahmequelle der Gemeinde dar. Als coronabe-
dingte Gewerbesteuer-Kompensationszahlungen 
erhielt die Gemeinde 448.054,20 €. 

  
  Die Aufwendungen beliefen sich auf 5.110.074,47 €. 

Für Abschreibungen wurden dabei 432.061,27 € aufge-
wendet. 

  
  Die Finanzrechnung weist einen Zahlungsmittelüber-

schuss der Ergebnisrechnung von 758.319,51 € sowie 
einen Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstä-
tigkeit von 152.156,63 € aus. Der Bedarf aus Investiti-
onstätigkeit kann vollständig aus dem Zahlungsmit-
telüberschuss der Ergebnisrechnung gedeckt werden. 
Es verbleibt ein Finanzierungsmittelüberschuss von 
606.162,88 €. Für die Tilgung von Krediten wurden 

104.783,26 € ausbezahlt, neue Kredite wurden nicht 
aufgenommen. In Summe ergibt sich daher eine Ände-
rung des Finanzierungsmittelbestandes von  
501.379,62 €. 

  
  Der Bestand an liquiden Mitteln hat sich im Laufe des 

Haushaltsjahres um 493.344,71 € erhöht und betrug 
zum Ende des Jahres 1.233.228,22 €. Die Aufnahme 
von Kassenkrediten war nicht erforderlich. 

  
  Der Gemeinderat stellt das Ergebnis der Jahresrech-

nung 2020 fest. Die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben werden genehmigt, sofern nicht schon 
Einzelbeschlüsse vorliegen. Der Rechenschaftsbericht 
zur Jahresrechnung wird zur Kenntnis genommen. 

  
4.  Auftragsvergabe der Überplanung des Bebauungs-

planes Heilig Garten-Aue 4. Änderung
  Für die Pläne zur Anpassung des Bebauungsplans 

Heilig Garten im Bereich Bahnhof und beim Autohaus 
Fürst sind die Gespräche am Laufen. Es muss nun das 
Büro Gfrörer, mit welchem in den vergangenen Jahren 
die Planungen gemacht wurden, beauftragt werden.

  Das Angebot für diese Arbeiten beläuft sich auf 
13.382,84 €. Im Haushalt sind entsprechende Mittel in 
Höhe von 15.000 € eingestellt. 

  
  Der Gemeinderat beschließt, das Büro Gfrörer 

Empfingen zu beauftragen, die Überplanung des 
Bebauungsplans Heilig Garten Aue 4. Änderung 
vorzunehmen. 

  
5. Bekanntgaben
 • Nächste Sitzung:
   Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am 

Mittwoch, den 29.03.2023 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.

 •  Haushaltssatzung des Abwasserverbandes Oberes 
Kinzigtal:

   Das Landratsamt Rottweil hat mit Bescheid vom 
22.02.2023 die Gesetzmäßigkeit der von der 
Verbandsversammlung am 13.12.2022 beschlos-
senen Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des 
Abwasserverbandes Oberes Kinzigtal für das 
Haushaltsjahr 2023 bestätigt und den festge-
setzten Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe 
von 250.000 € genehmigt.

 • Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
   Von den gestellten Anträgen auf Fördermittel 

wurde nun ein Antrag bewilligt. Der Antrags-
steller erhält nun Fördermittel in Höhe von 25.000 
€ für die Sanierung eines Wohngebäudes. 

 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 Keine. 

  
 

 Gemeinde Schenkenzell
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Amtlicher Teil

B e k a n n t m a c h u n g 
Auslegung der Jahresrechnung 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 08.03.2023 das 
Ergebnis der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2020 
und die über- und außerplanmäßigen Ausgaben, sofern 
nicht schon Einzelbeschlüsse vorlagen, festgestellt. 
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß 
§ 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung in der Zeit von 

Freitag, 17. März bis Montag, 27. März 2023 
je einschließlich, auf dem Rathaus Schenkenzell, Gemein-
dekämmerei, 
Zimmer 11, während der üblichen Dienststunden aus. 
  
Schenkenzell, 09.03.2023 
BÜRGERMEISTERAMT 
  

Gemeinde Schenkenzell 
Landkreis Rottweil

S a t z u n g
zur Änderung der Satzung über die
öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung - AbwS)
vom 23.12.2020

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 
11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Schenkenzell am 23. Dezember 2020 folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung vom 27. November 2003 beschlossen:

Artikel 1

§ 41 wird wie folgt geändert:

Höhe der Abwassergebühren

(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 39) 
 beträgt je m³ Abwasser  4,20 €.
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) 
 beträgt je m² versiegelte Fläche  0,07 €.
(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen 
 (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ 
 Abwasser oder Wasser  4,20 €.
(4)  Beginnt oder endet die gebührenpflichtige 
 Benutzung in den Fällen des § 39 a während 
 des Veranlagungszeitraumes, wird für jeden 
 Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht 
 besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2021 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder auf-grund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 

zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Schenkenzell, 28. Dezember 2020

Heinzelmann
Bürgermeister

Vorstehende Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Ab-wassersatzung - 
AbwS) vom 23.12.2020 wurde im Gemeinsamen Amtsblatt 
der Stadt Schiltach und der Gemeinde Schenkenzell vom 
07.01.2021 veröffentlicht.

Schenkenzell, 28. Dezember 2020

Heinzelmann
Bürgermeister

Satzung
zur Teilaufhebung der Satzung über die förmliche 

 Festlegung des Sanierungsgebiets „Heilig-Garten“ in 
Schenkenzell

§ 1

Die vom Gemeinderat Schenkenzell am 15.09.2011 
beschlossene Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Heilig-Garten“, öffentlich bekanntge-
macht und in Kraft getreten am 29.09.2011, wird teilweise 
aufgehoben.

§ 2
Gebiet der aufgehobenen Sanierung

Das Gebiet, das hiernach nicht mehr der Sanierung unter-
liegt, umfasst das Grundstück Bahnhofstraße 9 (Flst. 
307/10).
Die geänderte Abgrenzung des Sanierungsgebietes ergibt 
sich aus dem Lageplan der STEG Stadtentwicklung GmbH 
mit Datum vom 11.08.2020 (Originalmaßstab M 1:1000). 
Der Lageplan ist Bestandteil der Satzung zur Teilaufhe-
bung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets. Die Satzung zur Teilaufhebung der Sanie-
rungssatzung kann während der üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus von jedermann eingesehen werden.

§ 3
In-Kraft-Treten

1.   Die Satzung tritt am Tage der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

2.   Das Grundbuchamt ist zu ersuchen, bei dem Grund-
stück den Sanierungsvermerk zu löschen.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden 
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ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Schenkenzell, 27.08.2020

Heinzelmann
Bürgermeister

Vorstehende Satzung zur Teilaufhebung der Satzung über 
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Heilig-
Garten“ in Schenkenzell vom 27.08.2020 wurde im 
Gemeinsamen Amtsblatt der Stadt Schiltach und der 
Gemeinde Schenkenzell vom 03.09.2020, Nr. 36/2020, 
veröffentlicht.

Schenkenzell, 04.09.2020

Heinzelmann
Bürgermeister

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

März 24. 24. 17. 20. 20.
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Einladung zur Einwohnerversammlung am 
22.04.2023 

Liebe Schenkenzellerinnen und Schenkenzeller, 
  
im Namen des Gemeinderates und persönlich darf ich Sie 
herzlich zu einer Einwohnerversammlung am 22.04.2023 
in der Turn- und Festhalle Schenkenzell einladen. Dies soll 
Ihnen die Möglichkeit geben, Ihre Ideen und Vorschläge für 
die Zukunft unseres Ortes einzubringen. 
  
Ab 16:30 Uhr wird die Halle für interessierte Einwohne-
rinnen und Einwohner geöffnet sein. Sie können sich dann 
einen Überblick über die Projekte der letzten Jahre sowie 
die im Voraus eingegangen Ideen verschaffen und auch 
weitere Themen einbringen. 
  
Um 17:00 Uhr möchte ich Ihnen die Projekte der letzten 
Jahre vorstellen sowie einen Ausblick auf die anstehenden 
Vorhaben geben. Im Anschluss daran können Sie die 
Themen, die Ihnen besonders wichtig sind, markieren. Aus 
den Ideen und Vorschlägen mit den meisten Markierungen 
werden 3 - 4 Themen ausgewählt. Zu diesen Themen sollen 
Arbeitsgruppen gebildet werden, die sich damit beschäf-
tigen und konkrete Vorschläge ausarbeiten werden. 
  
Gerne könne Sie Ihre Anregungen vorab mitteilen. Dazu 
können Sie den untenstehenden Mitteilungsbogen nutzen 
oder uns Ihre Themen per Mail an azubi@schenkenzell.de 
schicken. 
  
Wir freuen uns über rege Beteiligung. 
  
Freundliche Grüße 
  

  
Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 
  

--------✂---------✂---------✂---------✂---------✂------
  
Meine Idee für Schenkenzell: 

  
______________________________________________________

  
______________________________________________________

  
______________________________________________________

  
______________________________________________________
Absender (freiwillige Angabe):  

  
______________________________________________________
Name, Vorname 

  
______________________________________________________
Anschrift 
  
Zurück an: 
Rathaus Schenkenzell 
Reinerzaustr. 12 
77773 Schenkenzell 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 07. März 2023 ist in Schenkenzell im Alter von 83 
Jahren verstorben: 
Ludwig Kinle, Am Mühlteich 7, Schenkenzell. 
  
  
 

Fundsachen

  
Schwarz-Olive Geldbörse mit Schlüsselband 
Abzuholen im Rathaus bei Martin Schmid, Zimmer Nr. 4. 
 

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Einladung zur Generalversammlung 
Der Bienenzuchtverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V. lädt 
hiermit alle seine Mitglieder zu seiner diesjährigen Gene-
ralversammlung am 
Sonntag, dem 26. März 2023, um 16.00 Uhr  
  
in das Bürgerhaus in Schenkenzell „altes Schulhaus“ 
recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rückblick und Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des Kassen-

führer
7. Bericht des Lehrbienenstandbetreuers/Wanderwartes
8. Mitgliederstand und Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
10. Schlusswort
11. Gemeinsames Vesper
 
Weitere Anträge und Wünsche zur Tagesordnung sind bis 
spätestens 19. März 2023 beim 1.Vorsitzenden Martin 
Allgeier, Schulwiese 4, Schenkenzell-Kaltbrunn Tel.-Nr.: 
07836/2726 abzugeben. 
  
Am Freitag den 17.März gibt es einen interessanten Vortrag 
von Arno Bruder über die Wunderwelt der Bienen. Er 
findet in der Friedrich-Grohe-Halle Schiltach statt und 
kostet 4 €. 
  
Besonders wollen wir noch auf den Badischen Imkertag 
am 18.+19. März 2023 in Haslach hinweisen, bei dieser 
räumlichen Nähe bietet sich ein Besuch an. 
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Forstbetriebsgemeinschaft 
(FBG) Schenkenzell-Kaltbrunn

Einladung zur Hauptversammlung der FBG Schenkenzell/
Kaltbrunn 
Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) lädt zur Hauptver-
sammlung am Donnerstag, 23. März, ab 19.30 Uhr im 
Gasthaus Linde im Vortal ein. Auf der Tagesordnung stehen 
unter andrem Neuwahlen des Vorstandes und der Kassen-
prüfer sowie ein Bericht über den Holzmarkt von der FVS. 
Vom Forstamt Rottweil und Förster Wieland gibt es Aktu-
elles aus dem Forstbezirk. Die Vorstandschaft freut sich 
auf eine rege Teilnahme der Mitglieder.  
 

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Der Projektchor probt wieder am Freitag, 17.03.23 um 
19.00 Uhr. 
Im Anschluss ab 20.00 Uhr probt der Frohsinn. 
Wer Lust hat, bei uns reinzuschnuppern, ist herzlich will-
kommen. 
  
  
 

Herzlichen Dank
Der Narrenrat möchte sich an dieser Stelle wieder ganz 
herzlich bei allen Beteiligten für die gelungene und 
wunderschöne Schenkenzeller Fasnet bedanken.
Uns hat es allen sehr großen Spaß gemacht und wir hoffen, 
den Besuchern und den Zuschauern auch.

Durch die sehr gute Zusammenarbeit aller Beteiligten 
kam trotz der Arbeit auch die Freude an der Fasnet nicht 
zu kurz. Daher ein herzliches Dankeschön an
•  die Bändelezunft, mit der die Fasnet begonnen und auch 

wieder zuverlässig geendet hat
•  das DRK unter der Leitung von Bernd Heinzelmann
•  die Firma STW Kautzmann, die uns jedes Jahr mit Fahr-

zeugen etc. bei den Auf- und Abbauarbeiten tatkräftig 
unterstützt

•  die Schnurranten, die wieder ein Superprogramm boten
•  dem Kindergarten, der Grundschule und der Sparkasse 

für die Gastfreundschaft am Schmotzigenmorgen
•  unseren Schultis für das Herausrücken des Rathaus-

schlüssels, seine Bewirtung am Donnerstagmorgen und 
seinem Einsatz am Hemdglunkerumzug

•  die Haldenhexen für ihr Feuerwerk am Hemdglunke-
rumzug

•  die Schenken-Hexen für das Narrenbaumstellen und 
der Gastfreundschaft im Hexenkeller

•  alle Vereine die sich am Narrendörfle beteiligt haben. So 
war es möglich, dass am Fasnetsmendig von „11Uhr bis 
zum A`schlag“ gefeiert werden konnte

•  den Musikverein für seine musikalische Unterstützung 
an unseren Umzügen

•  alle beteiligten Vereine und die privaten Gruppen für 
das Mitwirken beim Umzug

•  Martin Schmid für die gelungene Moderation des Rosen-
montagsumzuges

•  dem kath. Kindergarten St. Luitgard für das Basteln der 
Umzugsplaketten

•  die Spender, die die Kinderfasnet mitfinanzierten und 
somit ermöglichten, dass wir die Kinder in diesem Jahr 
wieder mit einem Superprogramm erfreuen konnten

•  die Presse mit Martina Baumgartner (Offenburger Tage-
blatt) und dem Schwarzwälder Bote für die aktuelle 
Berichterstattung

•  den Aerobic-Kindern unter der Leitung von Sabrina 
Müller und unter der Leitung von Hilde Armbruster für 
ihre tollen Auftritte

•  die freiw. Feuerwehr für die Verkehrsregelung und der 
Jugendfeuerwehr für den Verkauf der Umzugsplaketten

•  die Mitarbeitern des Bauhofes und an unseren „Hausi“ 
für ihre tatkräftige Unterstützung

•  unsere Abteilungen Wustele-Geister, Dorfbätscher und 
den Kobalthexen, allen Vereinsmitgliedern für ihre 
Auftritte und die ehrenamtlich geleisteten Tätigkeiten

•  alle, die im Vorder- und im Hintergrund die Fäden 
spannten sowie an unsere Ordner aus den eigenen 
Reihen, die stets alles im Griff hatten

•   die Firma TRIO-Reisen und Wanderreisen Rombach für 
den zuverlässigen Bustransfer bei unseren Auswärtster-
minen

•  alle, die hier nicht erwähnt sind, aber ihren Beitrag zur 
Schenkenzeller Fasnet geleistet haben

Bei den Anwohnern, welche sich evtl. gestört gefühlt 
haben, möchten wir hiermit um Verständnis bitten.

Allen jungen und alten Narrole wünschen wir eine gute 
Zeit, seid nicht traurig und denkt daran - „s’goht schon 
wieder dagege!“.

Es grüßt der Narrenrat:
Luis Kaufmann, Leo Müller, Christine Heinzelmann, Steffi 
Groß, Linda Schenk, Sascha Wöhrle, Simon Reisch, Michael 
Lutz, Alicia Zürn, Tanja Göhring und Laura Mergenthaler

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SG Herzogsweiler-Durweiler II : SC Kaltbrunn II  4:1 
Stark Ersatzgeschwächt trat man das Auswärtsspiel beim 
Tabellenführer aus Herzogsweiler an. Der Gastgeber 
konnte sich bereits in der Anfangsviertelstunde gegen tief-
stehende Kaltbrunner mehrere gute Torchancen erar-
beiten. Zwei dieser Möglichkeiten konnte der Tabellen-
führer auch nutzen um mit 2:0 in Führung zu gehen. KSC 
Urgestein Thomas „Opitz“ Oberföll war bei den Gegen-
toren machtlos, konnte sich aber im Verlauf der ersten 
Halbzeit mehrmals auszeichnen und hielt seine Mann-
schaft im Spiel. Die KSC Reserve lauerte auf Konter. Einer 
dieser Konter konnte vom Gastgeber nur durch ein Faul-
spiel unterbunden werden. Den fälligen Freistoß konnte, 
Jakob Finkbeiner Mitte der ersten Halbzeit, direkt zum 
Anschlusstreffer verwandeln. Bei diesem Spielstand 
wurden dann die Seiten gewechselt. Unsere Blau/Weißen 
boten eine taktisch und kämpferisch sehr gute Leistung, 
konnte aber gegen einen spielerisch starken Gegner zwei 
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weitere Gegentore nicht verhindern. Am kommenden 
Sonntag ist unsere Zweite Spielfrei. 
Tor: Jakob Finkbeiner 
  
SG Herzogsweiler Durweiler : SC Kaltbrunn 2:2 
Eine hart umkämpfte Partie sahen die mitgereisten 
Zuschauer am vergangen Sonntag in Herzogsweiler, in der 
nach 90. Minuten die Punkte geteilt wurden. 
Einen Start nach Maß erwischte die Ganter-Elf. Torjäger 
Jens Schulze konnte in der 6.Spielminute einen Freistoß 
direkt verwandeln und unsere Blau/Weißen mit 1:0 in 
Führung bringen. Leider hielt die Führung nicht lange und 
der Gastgeber konnte bereits in der 11. Spielminute 
ausgleichen, leider war dem Ausgleichstreffer eine klar 
Abseitsstellung vorausgegangen, die vom Unparteiischen 
aber übersehen wurde. Auf dem schwer bespielbaren Platz 
entwickelte sich nun ein hart umkämpftes Spiel, indem 
keines der beiden Teams zurück steckte. In der 23. Spielmi-
nute konnte unser KSC dann erneut in Führung gehen. 
Nach einem gut vorgetragenen Angriff über die rechte 
Aussenbahn, konnte die Flanke von Thomas Himmelsbach 
vom gegerischen Verteidiger nur noch mit der Hand geklärt 
werden. Den fälligen Strafstoß konnte Jens Schulze, 
gewohnt sicher, zur 2:1 Führung einschieben. Noch vor 
dem Seitenwechsel konnte der Gastgeber aber abermals 
ausgleichen. David Hardecker stand nach einem Abpraller 
goldrichtig und konnte zum 2:2 abstauben. Dies war auch 
der Halbzeitstand. Auch in der zweiten Halbzeit bot sich 
den Zuschauern ein hart umkämpftes Spiel mit mehreren 
guten Chancen auf beiden Seiten. Hier konnten sich beide 
Torhüter mehrmals auszeichnen, somit blieb es bis zum 
Abpfiff beim Spielstand von 2:2. 
Mit ein bisschen mehr Glück bei den Abschlüssen in der 
zweiten Halbzeit wäre auch ein Dreier möglichgewesen. 
Aber unterm Strich ein gerechtes Unentschieden. 
Tore: 2x Jens Schulze 

Mit den Saisontoren 15 und 16 schnürte Torjäger Jens 
Schulze in Herzogsweiler einen Doppelpack 

Vorschau 
Sonntag 19.03.2023 15:00 Uhr 
SC Kaltbrunn : Spvgg Freudenstadt II 
Am kommenden Sonntag empfängt unsere Erste die 
Bezirksliga Reserve aus Freudenstadt. Die Spielvereini-
gung belegt derzeit mit 24 Punkten den 8. Tabellenplatz. 
Am vergangenen Spieltag konnten sich die Freudenstädter 
mit 2:1 gegen den Tabellenzweiten aus Marschalkenzim-
mern durchsetzen und haben mit Dominik Graf den besten 
Torschützen der Kreisliga A in ihren Reihen. Kann man 
kämpferisch an die zweite Halbzeit in Herzogsweiler 
anknüpfen und die spielerische Klasse wieder besser auf 

den Platz bringen steht einer maximalen Punkteausbeute 
aber nichts im Wege. 
  
  
Jugendmannschaften 
Rückblick 
E-Jugend 
SV Hausach - SC Kaltbrunn 3 : 2 
Tore: Sarah Armbruster (2) 
C-Jugend 
SG Schiltach – SG Südlichste Ortenau 1 : 1 
Tor: Till Wagner 
B-Jugend 
SG Harmersbachtal - SG Kaltbrunn 1 : 1  
Tor: Robert Zlatea 
A-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Orschweier 7 : 3 
Tor: Finn Harter (4), Maik Hallas (2), Lauri Harter 
  
Vorschau 
  
E-Jugend 
Freitag 18.03. / 11:00 Uhr in Kaltbrunn 
SC Kaltbrunn – FC Wolfach 
D-Jugend 
Freitag 17.03. / 17:30 Uhr in Hausach 
SV Hausach 2 - SC Kaltbrunn 
C-Jugend 
Samstag 11.03. / 12:30 Uhr in Schiltach 
SG Schiltach – FV Tennenbronn (Freundschaftsspiel) 
A-Jugend 
Freitag 17.03. / 19:00 Uhr in Schiltach 
SG Kaltbrunn – FV Sulz 

TV Schenkenzell

Einladung zur Jugendversammlung 
  
Der TV Schenkenzell 1910 e.V. lädt alle jugendlichen 
Mitglieder der TVJugendabteilungen / Handballabteilung 
und deren Abteilungsleiter / Trainer zur Jugendversamm-
lung 
  

am Freitag, 17. März 2023 um 15.00 Uhr 
in die alte Grundschule / Bürgerhaus Schenkenzell 

recht herzlich ein. 
  
Bitte nehmt an dieser Jugendversammlung teil und 
bekundet so Euer Interesse an der Jugendarbeit des Vereins. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus recht herzlich für Eure 
Teilnahme. 
  
Eure Vorstandschaft TV Schenkenzell 1910 e.V. 
  

Seniorenwerk Schenkenzell 
Die Senioren treffen sich im „Alten Schulhaus“ am 
Montag, 20.03.23 um 15:00 Uhr. Hierzu ergeht herzliche 
Einladung 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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geb. Neudeck
1935 - 2023

Brunhilde Bombis
Schiltach, im März 2023

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders bedanken wir uns
bei Pfarrer Markus Luy, beim Pflegeteam Wohnbereich 2 vom

Gottlob-Freithaler-Haus und bei Harter Bestattungen.

Im Namen aller Angehörigen
Beate Krötz mit Familie

Allen, die ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
danken wir herzlich.

Einen ganz besonderen Dank an
• Praxis Dr. Stoll für die jahrelange

ärztliche Betreuung
• der Sozialstation Schiltach/Schenkenzell

für die Hilfe zu Hause
• Narrenverein Schenkenzell für den Nachruf
• Sängerin Annette Kaufmann und

Pastoralreferentin Lioba Jörg für die
berührende Gestaltung der Trauerfeier

• Harter Bestattungen für die hilfreiche,
einfühlsame Begleitung

Thaddäus, Rolf und Moni mit Familien
Schenkenzell, im März 2023

Lore Gäckle
geb. Haaser
 7. Oktober 1940 † 6. Februar 2023
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Statt Karten

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Freddy Berchtold
* 31. Oktober 1959 † 13. Dezember 2022

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank:

Frau Dr. Rombach und Herrn Dr. Walther mit Team

dem Roten Kreuz Schiltach-Schenkenzell

Herrn Pfarrer Luy für die würdige Trauerfeier

den Schulkameraden des Jahrganges 1959

der Firma Haas Logistik und Belegschaft in
Dunningen

all denen, die unseren Verstorbenen zu seiner
letzten Ruhestätte begleitet haben.

Doris Wußler
mit AngehörigenSchiltach, im März 2023

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem Vereinsmitglied

Hugo Welte
Hugo war seit 1998 im Verein. In den Jahren 2006 – 2013 begleitete

er das Amt des 1. Vorstandes, ab 2013 war er unser Kassier.
Mit seiner ruhigen, bedächtigen Art brachte er sich in allen

Vereinsbelangen ein.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Anita und seinem Sohn Dominik.

Rad- und Kraftfahrverein
Solidarität Lehengericht e.V.

Die Vorstandschaft
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Gastfamilie statt Pflegeheim
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Effiziente Hilfsmittel
für die Pflege

Mobile Patientenlifter
Deckenlifter
Transferhilfen
Antidekubitussysteme:
Matratzen & Sitzkissen
Pflegebetten

®

Sanitätshaus · Reha- & Medizin-Technik
Haupstraße 32 · 77761 Schiltach
Tel. 07836 9571717 · info@reha-ortho-partner.de

www.aks.de

Stinus Orthopädie GmbH, Ratskellerstraße 2, 77855 Achern, Tel: 07841 600160
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Ob Sie eine Immobilie verkaufen oder kaufen wollen, wir
sind in jedem Fall die richtigen Ansprechpartner für Sie!

EEnngegell && VVölölkkeerrss OOrrtteennauau || TTeeTeTTeT lleefffononfonffonf ++4949((0)0)778181 -9393999997970000
OOrrtteennauau@@eenngegellvoevoellkkeerrss.c.comom

Finanzgeprüfter Kunde sucht Einfami-
lienhaus im Kinzigtal zum kaufen,
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel: 0781 9200 - 16

Immobilien
Hebamme sucht Einfamilienhaus mit Garten

zur Miete oder zum Kauf. Tel: 0175 9090540

Nette Haushaltshilfe in Schiltach gesucht
Für einen älteren Herrn suche ich eine zuverlässige Kraft
zum Reinigen der Wohnräume und zur Hilfe beim Einkaufen.
Aufwand: ca. 3 Stunden/Woche.
Die Anstellung wird als Minijob (bis 520 €) angemeldet.
Näheres unter Tel. 0172 1343277.

ur H

Junge Familie sucht
Baugrundstück oder Haus
mit Option auf ELW in und um Schiltach.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0151 15705526.

Tage der Terrassenplanung
vom 18.03. bis 31.03.2023 jeweils von 9 bis 17 Uhr

Winterrabatte %
sichern

Privat
Anzeigen

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 0781/504 -1455
Telefax 0781/504 -1469 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Nachrichtenblatt Schiltach
und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,38€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455 anb.anzeigen@reiff.de

0781/504 -1469 www.anb-reiff.de

Selbstverständlich sind auch andere Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

2-spaltig/20mm hoch

15,20€15,20€

2-spaltig/30mm hoch

22,80€22,80€

2-spaltig/40mm hoch

30,40€30,40€

2-spaltig/50mm hoch

38,-€38,-€

1-spaltig/35mm hoch

13,30€13,30€

3-spaltig/35mm hoch

39,90€39,90€

2-spaltig/100mm hoch

76,-€76,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

45,60€45,60€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt

Foto: Hans D. Beyer
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Ja, ich bestelle die Osterüberraschung (4 Wochen lesen für 12,90€)
zum Verschenken zum Selbstlesen. Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.

Unser Ostergeschenk: E-Paper gratis dazu!
Der Zeitungsempfänger erhält für diesen Zeitraum zusätzlich einen
Zugang zum E-Paper!

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte,
die in den letzten 3 Monaten kein Abo bezogen haben. Preise: Stand 1.1.2023,
Änderungen vorbehalten. Angebot gültig bis 5.4.2023.

Datum/Unterschrift

7

Besteller/Rechnungsanschrift

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr. Telefon (für Rückfragen)

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper)

Beschenkter/Lieferanschrift (Bitte ausfüllen, wenn Sie jemanden beschenken).

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr. Telefon (für Rückfragen)

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper)

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

D E

Ich wünsche Rechnungsstellung an die rechts genannte E-Mail-Adresse.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/ostern2023

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag
GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.*

*Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(0781/504 -5555)
widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere
Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Osterüberraschung
zum Verschenken oder Selbstlesen

4 Wochen lesen für nur 12,90€
+ E-Paper gratis dazu!

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2023
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Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

RenteRente
aufbessernaufbessern

flexibelflexibel

seinsein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

GESUCHT
• Elektriker (m/w/d) FÜR BETRIEBS- & MASCHINENTECHNIK

• Instandhaltungsmechaniker (m/w/d)

•Maschinenbediener (m/w/d) ZUR HOLZBEARBEITUNG

• IT/EDV (m/w/d)

• Finanzbuchhalter (m/w/d)

Die genaue Stellenbeschreibung unter:
www.saegewerk-streit.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
unter bewerbung@saegewerk-streit.de

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt
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Foto: Stephan
Hund

Zusammen gestalten wir die Region

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Medienkaufmann (m/w/d)
Digital und Print

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Mechatroniker (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)

Azubis gesucht!Azubis gesucht!

ab
September

2023

Bist Du interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an
Reiff Medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
E-Mail: bewerbungen@reiff.de
Infos unter karriere.reiff.de

Foto: shutterstock.com/stockfour

Foto: shutterstock.com/Robert Kneschke
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Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder
per E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig! Für unseren Markt in Schiltach suchen wir:

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Marktbäckerei und den Markt/Kasse, in Voll- oder Teilzeit

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig! Für unseren Markt in Schiltach suchen wir:

FO
BO

HA
FOBOHA [Germany] GmbH
ImMühlegrün 8 | D-77716 Haslach

INTERESSIERT?
Dann bewirb Dich jetzt
über unser Online-Portal:
WWW.FOBOHA.COM/DE/KARRIERE

WIR SUCHEN
FACHKRÄFTE
(M/W/D)
Zur Verstärkung unseres Teams in
Haslach suchen wir Facharbeiter in den
BereichenMontage, Polieren, Fräsen
und Schleifen. Auch Quereinsteiger sind
bei uns herzlich willkommen!

WIR HABEN NOCH FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE
ZUMWERKZEUGMECHANIKER (M/W/D) – ERFAHRE
MEHR BEI EINEM PRAKTIKUM.

Wir suchen Dich!
Guter Lohn für gute Leistung.

• Unterstützung für

die Küche (m/w/d)

• Junkoch für
Entremetier (m/w/d)

In Festeinstellung, als Aushilfe
oder nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:
Tel.: 0 78 34 / 83 80-0 oder

per E-Mail: info@3koenige.de
77709 Oberwolfach

Restaurant*HotelRestaurant*Hotel

Stellenmarkt
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HAUSMESSE
17.-19. März 2023 9-17 UhrSeit 1954

Freitag - Sonntag

• Forstgeräte im Praxistest
• Speisen und Getränke
• Gebrauchtmaschinen
• Super-Aktionspreise
• Kinderparadies

SeSeS ieie titi 19191 5959

Fr

•
•
• Gebrauch
Super
Kinderpar

•
•
•

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

GERI
der Ex-Klostertaler
Sonntag, 16 Uhr

istest
änke
en

Tipps

Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sie benötigen Pflegeunterstützung zu Hause?
Wir kommen und helfen Ihnen.
Ambulanter Pflegedienst
Sozialgemeinschaft Schiltach / Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
www.sgs-schiltach.de

Kontakt
Telefon 07836/ 9393-0
oder per E-Mail an
info@sgs-schiltach.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss, 20.03. 12.00 Uhr

31.03. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 27.03. 12.00 Uhr

31.03. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 27.03. 12.00 Uhr

06.04. gut, nah & lecker - Essen in der Region Anzeigenschluss, 01.04. 12.00 Uhr

06.04. Mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 01.04. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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16.03. bis 22.03.2023 · www.kinohaslach.de

»Creed III – Rocky’s Legacy« Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 16:30
»Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war«
Fr/Sa 19:30, So 16:15
»Ein Mann namens Otto« Fr/Sa/Mo 19:45
»WildWestwegs« So 16:15, Mi 19:15
»Tenor: Eine Stimme - zwei Welten« Mo/Mi 19:30
»Lucy ist jetzt Gangster« Sa 15:30, So 14:30
»Maurice, der Kater« Sa 15:15, So 14:15
»Die drei ??? – Erbe des Drachens« Sa 15:00, So 14:00

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Fotografie und
Videoproduktion

Rufen Sie an:

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenstertausch. Schnell und sauber!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Blechnerei . Sanitär

Unsere Küken sind wieder da
– besucht uns!

Übrigens: Große Auswahl an
Salat- und Gemüsesetzlingen

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Küken beim Blumen Längle


